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Amtsblatt zur Mkacker Zeitum R r . M
Samstag den 14. November 1891 .

Licitllttons-Kundmllchung " " " " '
über die tieferung des Hchottermaterials für die Reichsstraßen des Herzogthums ^ ^

im Triennium 1892, 1893 und 1894. ^ i„ w
Zur Ticherstellung der Lieferung des Schottermaterials für die Erhaltung der krainischen Reichsstraßen in den Jahren 1892, 1893 und 1894 werben auf ^ " , ' ^ , ^ " a n ^

angeschlossenen Uebersicht ^ für ein Jahr ausgewiesenen Bedarfes beim Baudepartement der l. l . Landesregierung und bei den in derselben benannten l. l . Bezirtshauptmami) ^ hch
daselbst festgesetzten Tagen, jedesmal von 8 bis 12 Uhr vormittags und im erforderlichen Falle von 3 bis 6 Uhr nachmittags, die mündlichen Minuendo-Verhandlungen ^ ^ ^ einzel" ^
die Auc-bietung nach den ermittelten Erzeugungsplähen mit den bezüglichen Einheitspreisen, dann nach der in der obigen Uebersicht angeführten Reihenfolge vorgenommen uno I
gebotene Lieferung dem Mindestfordernden unter Vorbehalt der Ratification von Seite der t. l . Landesregierung zugeschlagen werden wird. ,,^ ghel ber n'"

Zu dieser Licitationsverhandlung wird jedermann zugelassen, der giltige Verträge abzuschließen gesetzlich berechtiget, gegen dessen Redlichkeit lein Anstand obwaltn
schon bei irgend einer öffentlichen Bau- oder Lieferungsunternehmung contractbrüchig geworden ist. ., ^g als 3 i ^ ^

Jeder Unternehmungslustige hat die bedungene, in zehn Procent der einjährigen Lieferungssumme bestehende und bis zur Bestätigung des Versteigerungsmuli ^ ^ , M
geltende Caution zu leisten, welche zu Handen der Licitationscommission zu erlegen oder deren Deponierung bei einer öffentlichen Casse nachzuweisen ist. Diese Caution ' " " " ^ ^ „ .^ .
oder in Staalspapieren nach dem börsenmäßigen Course des der Licitation vorangehenden Tages geleistet werden, und nur die Obligationen des Lotterie-Staatsanlehens von o- ^ ^ ^ M
und 1839 werden im Nennwerte angenommen. Auch können zu diesem Behufe im Sinne des tz 1774 des a, b. G. V. versicherte hypothekarische Verschreibungen beigebracht wero ,
vorerst von der t. t. Finanzprocuratur geprüft und annehmbar befunden werden müssen. ^ Den U " ^

Eine Cautionsleistung mittels Bürgschaft oder durch Hinweisung auf eine Aerarialforberung, selbst wenn sie den Straßenbaufond betrifft, wird nicht ?"Neno>nm - „ ^ ^ , , o
nehmungslustigen, welche bei der mündlichen öffentlichen Licitation aus was inimer für einer Ursache zu erscheinen verhindert sind, wird gestattet, sich entweder durch einen "^ . ^ a . vers'^". ,„'
sich bei der Licitationscommission mit einer von seinem Machthaber ausgestellten Vollmacht auszuweisen hat, vertreten zu lassen oder vor dem Beginne der Ausbietung em g/y ^ ^ "
mit der Stempelmarte von 50 kr., dann von außen mit der Aufschrift: «Anbot zur Lieferung des Deckmateriales für die N. N. Reichsstraße im l. k. Vaubezirtc N. N.» versehene»
unten vorgezeichnetcn Formulare verfafste Offert entweder selbst zu übergeben oder portofrei einzusenden. Ichotter ^ ^

I n einem solchen Offerte muss der Vor- und Zuname, Wohnort und Charakter des Offercnten und ber angebotene Preis für die Lieferung eines ^ " ^ m ^ e . M i i HcM>°"
bezeichneten Schottererzcugungsorte mit Zahlen und Buchstaben deutlich geschrieben und ausdrücklich erklärt werden, dass sich der Offerent den diesfiilligen, demselben wohloelail
bedingnissen ohne Vorbehalt unterwerfe. Wunen M ^

Die des Schreibens unkundigen Offerenten haben ihre Kreuzzeichen beizufügen und dieselben überdies von zwei Zeugen mitfertigen zu lassen, wobei einer der U u
Namensfertiger des Osserenten sein kann. Nie Fertigung mit Handstampiglie wird nicht als genügend angesehen.

Jedem Offerte ist die für jeden Erstehungslustigen überhaupt bereits vorgeschriebene 10proc. Caution beizuschließen. (.l^tation ^ ^b
Die einlangenden Offerte werden der Reihenfolge nach, in welcher sie einlangen, numeriert; die Eröffnung derselben findet aber erst nach beendigter mündlicher^.- ^ r c » ,
Für den Fall, als das in eineni schriftlichen Offerte enthaltene Preisanbot dem mündlich gemachten Bestbote eines anwesenden Licitanien gleichkommen sollte, wiro

bei gleichen schriftlichen Anboten jenem, welches früher überreicht wurde, ber Vorzug gegeben. 'nonnnen- ,^„
Wenn eine Schotterlieferung von der Licitationscommission dem Bestbieter zugeschlagen worden ist, wird weder ein schriftliches noch mündliches Anbot mehr ana> . ^ i i ; ^
Die Caution des Erstehers wird zurückbehalten, uud derselbe bleibt mit seinem Anbote selbst dann noch verbindlich, wenn neue Ausbietungen vorgenommen weroe

wirb ihm für den Fall , als bei der neuerlichen Verhandlung kein geringeres, sondern ein mit dem seinen gleiches Anbot erzielt würbe, der Vorrang eingeräumt. ĉhe die 6"'
Den Nichterftehern wird die Caution, wenn sie zu Handen der Licitationscommission erlegt wurde, nach den« Schlüsse der Verhandlung zurückgestellt; jenen aber, ^

bei einer l. k. Casse deponiert haben, der Legschein, mit der Ausfolgungsclausel der Commission versehen, zur Wiederbehebung ausgefolgt werden. . «Brunst ^
Zur Uebernahme ber Schotterlieferung werben besonders Gemeinden, als in ihrem eigenen Vortheile gelegen, aufgefordert, uud dieselben sind, wenn sie eme ^

barischer Haftung übernehmen, nach H 4 der Licitationsbedingnisse von dem Erläge der Illproc. Caution enthoben. .. ^ a l̂ diesŝ
Bei ber Licitationsverhandlung wird vorausgesetzt, dafs jedem Unternehmungslustigen die dicsfälligen Licitations» nnd Lieferungsbedingnisse genau bekannt stno. ^ ^ ^ M l >

ist die Vorsorge getroffen, dafs dieselben bei allen l. k. Nezirlshauptmannschaftcn und dem Baudepartement der l . l. Landesregierung in den gewöhnlichen Amtsstunden eingeben

L« iba« am 3 November 1891. S. l. L a n desrtgierun g für Krain.

F o r m u l a r e des O f f e r t e s : . „ Motterlie^
Ich Enbesgefertigter, wohnhaft zu . . ., erkläre hiemit, die in der iknndmachung der hohen l. k. Landesregierung für Krain bdto. 3. November 189l erwahmel, ,,^tei! ^ ,

bedingnisse eingesehen und wohl verstanden zu haben, und ich verpflichte mich, genau nach denselben Ein Cubitmeter Schotter aus dein in der Bedarfsübersicht ^ «"d " " . - - »schrieben,
aungöorte Namens der Reichsstrahe im l. k. Baubezirle um den Netrag von . . f l. . . kr, (hier kommt der Betrag, mit Ziffern und Buchstaben beutlicy u ^
führen) zu liefern, zu welchem Nehlfe ich das 10proc. Radium per . . . st. . . kr. i» Barem anschließe (ober bei der l. t Casse laut des zuliegenden Legscheines bcpomeri y

Name des Wohnortes, am Name und Charakter des Offcrenten-

A d r e s s e v o n a u ß e n : .,.^ch
» n die löbliche l . l . Bezirtshauptmannschaft i n N . A n die hohe l . l . Landesregierung m " ' " "

Anbot der fü r die Lieferung des Schottermaterials auf die . . . . Reichsstraße i m l . k. Naubezirle N .

Uebersicht ^ . ,., ^ ,
be« süi die Reichsstraßen des Heizogthums Ämin für die Ncr«lll!»ngsj»lire l»Ä2, I8W und 18U4 z« liefeinbe« Kcknttcr,»a!el!»>c^ ^ ^ ^ °

Beiläufiges Erfordernis ^., , ""/<> Beiläufiges Erfordernis <->:z^l. <la» .,
für «n Jahr F.««- ««- ,^ 'ci„ »'»hr »> ' ' « «<hK

! , , „ HI»

Cubil. von ! bis in tt. W. I ^ub i , . von > ^ ^ ^ ^ I sl ^ < ^
meter Distanz-Nr. fl. lr. > fi. meter Distanz Nr. fl. l r ^ l ^ ^ ^

I « V a u b e z i r t e L a i b a « : i ! 1 Schottergrube commendifcher ,
1 Schottergrub« commendischer Acker pro 1892 100 Orabischa<Durchfahrt V . l gl)

Acker pro 1892 400 i?8«vvoi8/n 4/2 ^ ^ 1/» Schottergrube ^ dringe pro s^ / M l '
1 / ^ Schottcrgrube df2 bringe pro ^ 1 2 8 ^ 5 1 1893 und 1894 100 dto. dto. ^ ,,

1893 und 1894 400 l ^ v o r L / o 4/2 1 1 ! 2 Schottergrube commendischer . kepa^
2 Schotterbänle am rechten l j Acker pro 1892 750 lu«/ v°r l/l« 4/ü ^ «l,22?

Save.Ufer 300 4/2 3/5 1 5 32 » 2 > Schottergrube ^ lirin^e pro ' i ^ j ° "
3 Schotterbänle am linken " 1893 und 1894 7.',0 ,o«v vor l / , 4/5 ^« i « 1 ^ . .,.„d^

^ Save-Ufcr 600 3/5 2,10 1 50 90 ! L 3 Steinbruch Nadnk Uorir l i 520 4/5 3/9 2 ^ 47 , . l > "
_ 4 Schotterbänle am rechten ! « 4 dto. Tlake 240 3/9 2/12 ^ " . ^ l l s "

Feistritzufer 350 2/10 1/15 1 56 55 ! >. 5 dto. Kleingnpf unter , 69 4» "8 ^
5 Tchottcrbänle am linken « drei Kreuzen 290 2/12 1/1« ^ <« 70 ^ Vece"'

N Feistrihufer 180 1/15 4/20 1 64 30 ^ » 6 Steinbruch Seitenbors 320 1/16 0/20 ^ " 20 ' ^ ,
^ 6 Steinbruch Podpctsch 70 4/20 0/24 1 58 11 Vau» ! 7 ^ . Vlatu 130 0/20 2/2L 1 ^ 32 1»"

7 dto. Rebro 100 0/24 1/28 1 79 18 ^ « „ ^ „ „ ^ ! l i bto. Stechainerbcrg 200 2/22 1/2? ^ «y 45
8 dto. Warda 130 1/28 4/31 2 - 26 departement . g ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 2 1 «^ z?

9 dto. Sadraga 70 4/31 3/36 2 20 15 ^ ! 10 dto. lyrische 110 2/32 2/35 1 ^ 80
10 dto. Utschat 40 3/36 1/40 2 — 8 >! N dto. Oritsch 120 2/35 39 j 60 ^ ^ ^
11 dto. Naba 30 1/40 2/«^.,19«/ 2 79 8 l. l. Landes»!! 12 dto. Kuscharie 80 39 42 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

! ! regierung !,

1 Schottergrube commendischer „,« !
Acker pro 1892 770 0 3/7 ^ ^ I m V a u b e z i r l e « u d o l s s w e r t : ^ l

" 1/2 Schottergrube eia bnl^L pro >2 84 :218 5. December ! , « .
^ 1893 und 1894 770 0 3/7 ) ) ! , ^ H O.z'^
" 2 Steinbruch Schinlouc 4 ^ 3/7 0/18 2 33 100 1891. , 1 Steinbruch Närenbera 60 0/42 2/44 1 ^ ? , ^ '
^ 3 dto. Moöiunik 150 0/18 2/21 1 60 24 , ^ dto L^ng A 4 2/44 0/46 l A 1^ t><"'p"'
^ ! 4 dto. RaskouzNr .1 120 2/21 2/25 1 « « 20 , , ^to' K o w n ! ? 60 0 4i! 0/48 ^ 3 ' ^ ^ f t

! 5 dto. dto. Nr. 2 50 2/25 0/27 1 36 7 ,! x 4 dto. Steinbrückl 80 0/4» <V5 Z go ^ ^
l ! . ! >i " 5 dto. DeuilMorf 190 0/5 l 0/55 ^ ^ ; 10 ^ , M '

! ^ ^ ! L « dto. Kolariza 60 0/55 0/.')? ^ ^ ^ ,
1 Schottcrqrube cmnmendischcr ! « 7 bto. St. Anna 40 0/57 0/59 ' ^ 1^

" 1 / ^ c-^ 1 7 V " . ^ ^ ^ 220 0 1/2 ^ . ! " « dto. Witschendorf M N/59 ( M « 1 ^ . Vccc'""
^ l > Echo N'rnrube ^ l.rinj« pro 1 8 9 4 2 « 9 dto. ?n6 stn! .Tl^. «0 0/61 0/64 ^ b" 3 .1
° 2 E c h o " " ^ / ^ - . 220 0 1/2 j / ' S 10 dto. l 'ri kc>l!.. 70 0 6 4 0 6 6 ^ 5 ^ ^
^ 3 N c h m l « , ä n ^ ^ ^ 1/7 1 4 0 2 2 ! 1 , dto. Polotschendms 6 0 0 / 6 6 " M ^ 2 ^ 0

4 Tch 3 ^ l ? a , / ? 4 / 1 0 1 24 15 12 dlo. W e r s c l M , 2 0 0 0 / 6 8 f N 2 ^ 34
^u)^ierl,rulie ^wamer i t » 4/10 0/15 1 72 28 > 13 dto. i i i l ^vu ' 180 2/71 "/74 ^



^wZc i tunss Nr. 2lli. 210, !4. November 1891.

^ Ve.läusige?! Erfordern ic, ">«/„ Äriläufiqes Erfordernts ">»/..
. z für ein Jahr ^'^'al u<m j ^ ^,^ .̂̂ , ^ ^ ssiseal- ««»

' ^ ^ .!"'>, VelMde. ! ^ " ^ - '!"' Behörde,
^ Z ^ ^" , ' dm. ^ ! . ' ^ ^ " bei .velcher! ^ ^ Au. den. ^ ^ . ^ " bei welcher
^ ^ i . . , , . , , , , ^ ^ , , ^ . ' H ^ m . m e t e r . ^ ^ . . a . . o n , ^ ^,,al^rzeugnng.pla.e e ^ " ' Z N ^ ^ . . d ^ c r t w n

gen ^""" wird ^" »"' ^'"^ wird

Cubil- von ' bis in 0. W. !̂  Cubil» ""« , bis in ü. W.

^ - ^ - » ^ . ^ 'neter Distanz Nr. si. lr. > si, ^ " ' " " , Diftanz-Nr. fl.slr.j ss7

>I5 ^ " ' ' ^ ' u 1 ) S l a l e n e g 7 0 0 / 7 4 0 / 7 6 1 8 3 13 ^ 1 Ste inbruch ^ i i l . - l l o ü ä i c ^ 7 0 0 0 / 2 1 j l ! 7 12
III Q . 7"^ Nalesch 150 ()/7t t ! 0 / 8 0 2 3 5 3 5 ! ^ 2 dto. 1'ri <'><'Zk».i 7 0 0 / 2 3 / 4 1 7 0 12 K. l .
I? ^ r g r n l ' r O b e r i i a s s r n s e l d 2 1 0 0 / 8 0 ! 0 M 2 14 4 5 !, " 3 dto. I^ti.l l i i l«. .» 2 0 3 / 4 1/6 1 6 4 3 B e z i r l S .
^ 3 . . ' , E t . ^ a r t h r l m n 4 0 0 0 / 8 3 ^ o / . , 2 i s!, i!4 ! ^ 4 dto. ?< i l i o i . l i » » 2 0 1/« 1/8 1 « 5 3 l ,a,», t , . ,nnn

. ^ ^ l u l i n i c h D o w u a l d 8 0 0 / 9 2 l 0 / 9 4 2 22 , 8 ! « b dto. ^ . l ! . s . , ä ^ o 3 0 1/» 0 / 1 0 1 6 4 5 y n u p i m a n n
' ! ^ L ^ . . S tudenc i 2 3 0 0 / 9 4 ^ 0 / 9 8 2 ! « 3 <!? « 6 dto. ^ ü . ö e v ^ , ^ 5 0 0 / 1 0 I / I 2 1 « « 8 ' W ° N
l l i i ^ " i t c i q r u b r Mraschau fe ld 1 0 0 0 / 9 8 0 / 1 0 2 1 3 4 13 ^ ^ 7 dto. P o d l r a j 1 8 0 1 /12 4 / 1 5 1 « 1 2 2 A d r l s b e r g
« 2lj dtu. ^ j ^ l ^ ^ ^ 1 y 2 0 / 1 0 6 1 6 3 1 3 ^ 8 dto. O r r j j e 2 4 0 4 / 1 5 3 / 1 8 1 6 3 3 9 a m
- sij ° t ° . ^ , „ i l a W 0 / 1 0 « ! 0 / 1 0 8 1 9 3 ! " 9 dto. S t a r z a 3 0 0 3 / 1 8 ! 4 / 2 2 2 4 6 1 12 D e e e m ^
^ ^ y. dw, , ^ ^ , ^ 0 / 1 0 8 > 0 / 1 1 1 1 1 9 6 ' ^ 1 0 Schot tergrubc N ^ l ' . i !.,,!> 2 3 0 4 / 2 2 ! 0 / 2 5 1 3 1 3 0 ' i c , , , ,
^ <-', ̂ '" E n v r s t n , > 2 c h o t t e r ^ .^t. l , ^ 1 1 d<0, / . ' i smükz . p o l 2 1 0 ! 0 / 2 5 ! 1/2? 1 4 2 3 0 ^ ^ ^

5> ^ . ' ' " ' " ' » ' l ) / 1 1 1 ! 0 / 1 1 4 2 4<l 12 !
, "''d"'Caveflnis-Schotter- Vezirls ' ,

^ "'len lirj N ^ . ^ , ^ ^ 0/120 ^ / > l ! l ^ <»«">/ 1 73 5 Rndolsswert^
^ 7 ' ! ! ! — a m

« ! i < . / ü 3 / ^ ? 5 .1 fi » D e c e m b e r 1 S c h o t t e r s s r u b e ! ' . i k m i w 4 0 ! 0 / 1 5 2 / 1 8 1 6 6 7
. 4 ° " . Uüterschwerenbach 80 i 2/3 0/6 1 ' <>2 13 1891. ^ ^ " ' >> 4, . 2/18 1/L2 1 6 9 7

< 5 "' Obm'chwerenbach 60 0 6 0 8 1 7 ? 11 ^ ^ l l.9 7

' 1 W c m d o r f N r . 1 45> 0/8 2/9 l , , , 3 . l u ^ w : Save Schotter ^ ^ ^ ^

' d , ' ^ b t o . Nr . 2 2 0 , 2/9 2^1<»i> 2 37 50 4 SchotteMUbe Poliza 300 0 2? 4/29 1 6? 5<»

" dt^ N ' ^ ' e ' 2 0 ! 3 / 2 2/1 > 7? 2 -, 25 „ 5 " ^ 0 Callas 2 0 0 ! 4 29 1 3 2 1 6 2 32

I I dt ' A m l o i c h 80 ! 2 3 l « 2 12 17 ^ t; sseistrih-Schotterbäntc 220 ^ 1 32 0 36 1 98 44

' d . ' U " " ° " ' " , U / 5 3 U. 2 > 8 ^ ? Schotterssrubc bei ZadraW 190 0 M 4 39 2 22 42

1 dto '«, ^ >> c ^ ! ^< ! ° 3 ^ 3 ? ..« ° ! ° 8 Gerölle Paprei-e 170 4/39 3/43 2 - 3 4

dto 5 W " t " ' - f 40 0 8 2/19 1 98 8 ^ ' « 9 bto. Äazelc° 100 3 4 3 2 4 6 1 7 8 1 8

d t . " V . " , 2 ; « N 2 4 8 « , „ dto. 1 ' . . « . ! . . > l . 70 2 46 4 4s 1 80 13

^ dtn ^ " ' c h l a 3 0 , 0/21 2/22 1 97 <i ^ ^ dto. ?5> I.aikovem ko- !

> — ! 12 Gerölle 5 " w v ia / . -e^keu 20 1/50 1/51 I 55 3

3 ^ " ' c h Emn-to!!.!, 90 ' 0/27 1/29 1 !»!» 18 ! Bezirks.
4 dto' b M " Vahohof 280 1/29 2/32 2 21 62 1 Schottcrbänlc der sscistrih 70 0 > 4/2 ^ 74 12 ^ ^ m a n n -

' d t o ^ ' U a.. 230 2/32 2/35 2 8 48 !; 2 Schotternde am Schwamm- ! y°uptm°nn
' ß dw ^ . " ' u ' " ' > " - " 20 2/35 1/38 1 7 9 5 , l herq 70 4/2 4/4 2 8 15 jchafl
^ ? dto' , ! ' ' . , ^ " " ' " l M " / 41 2 4 6 ! 3 Schotterssiul'e Posauze 40 4/4 1/7 1 6 0 6
5 dto v ^ " ? " " / " 6 / " 2 13 9 4 ' d t o ^ r t i . . 5 k i 1/7 0/9 1 5 4 8 Hamburg

" « bto! < ? ^ , ^ " , l '« " A " / " 2 5 12 5 Schotterssrube Podounza M 0/9 4/12 2 60 21
!i dto. K, ' .^'. . ,' . " " 3 ^ ; ^ « ^ ^ ^/ . « l; Schutterbänle l'li V i o l i n 100 4/12 3/16 2 88 89 l ü December
' dto z l"be,,vn.S..ie 4 0 ^ ^ « 7 2 ^> v3 . , " 7 Gerolle l'o<1 k...m!<n?.. 60 3 1 6 2 1 9 2 5 8 1 5 ^ ' ^ " ^ "
!ü dt«. M ' M 310 4/63 3 67 2 32 72 .^. l . ! « 8 dto. in Vach 250 2 19 3 25 2 - 6 3 66 1891
>4 dto , , " ' " ' " ' " ! ' ' " : ^ « ! ^ 3 o < ^ 9^ i , . , < 9 Sav^Schotterbünle 190 3 25 0/30 2 3 1 4 4
1 dto M e r W ^ e r 220 2 69 2/72 2 4 4-) Vez,rts- < ^ Beinbruch in Virubaum 40 0 / 3 0 . 1 3 3 3 1 1 1 2

V dto' ^ ? " r u z ">0 2/72 2/7b 1 8 ! 36 ! " , i W ^ l l e in I j . w ^ . 20 1/33 0/38 2 74 5
X ^ ° ° ' « lnw' t 250 2/75 u / 7 ! . 4 - ^ 1 87 46 lMp tmann .^ - ^2 ^ ^ ^
. ' ^ s îast > N Moistrana 20 0/38 2/40 I 69 3
, ' « Ctei«,, > ! " ' ! 13 Save-Schotterbänle in Velza 10 2/40 4/41 1 74 2
' d ? ' ^ ^ l ' t n ' k l 3 0 0 ^ 0/4 1 9 7 26 Adrlsberss i dto, in Podlusch 10 4/41 1/43 1 5 2 2
5 4 d „ ^ 'W 'bahnv iabuc t «0 0/4 2/7 2 5 16 , 14 ÄelMe in UeN ^r^de« 10 l 1/48 0/46 2 42 3
ü k d, ^ctr l ine 180 2/7 ^ 1/11 1 6 7 34 " ' " > 15 Save-Schotterbäulc bei der
' ! ^ ^ >"i!n> 100 1 / l i ! 3/13 1 6 ! ) ' 6 ^ ^ ^ . ! ! Waldbrücke 10 0/46 2/49 1 7 2 2
^ ^ ^ ^ , n ^ 80 3 / l 3 ^ 0 / !6 1 ? 0 ,4 ^ - ^ " M - , i l ; Savr Tch"tterb«nle bei der
< d.^ Meinmeierhof 220 0 16 i .^/25 2 44 54 l,er«189I ! Pilchrnza-Vriicke 20 2/49 1/53 1 76 4
> > I " V l ^ k i v r l 450 3/25 4/»?^,20«/ 2 70 121 ° ! 17 l«crölle in 8ul, i ^ i e n 60 1/53 4/574.5»"/ 2 73 16

'°'!"»rube Hingl'rm 100 0 4/1 1 70 1? ! 1 Schotteranibe Pr imslau 250 tt 1/4 1 86 4?
A°- Cul «0 4/1 1/3 1 ^8 12 ^ ^ 2 >tanler-Schottcrbänle bei
x°^ ^ ^ . „ . ' c v ^ I , 100 1/3 0/5 1 ^ 15 ! « Waisach 110 1/4 3/6 1 42 16

' ^ ' » b - ^ . ^'Ul,.s)'/.i<>a».i 90 0/5 3/6 1 45 13 ^ " 3 Schotteiqnibe Maclovec 200 3/6 0/10 1 90 38
^ o l ) . ^ " d n r u ' 200 3/6 1/10 2 2 40 l ! »- 4 («erülle 1'ri X n ! n v r . T l ^ i 80 0/10 2/12 I ! 77 14

! ^ u t , . , ! " " ^ ^ '^ >"'^i>. 200 1/10 3/14 1 87 37 ! <- 5 bto. ? n ?c , , ^ . .a^ i 120 2/12 3/16 1 97 24
d,^'"lh Brlal'ach ,60 3/14 0/18 1 58 25 ! ! <« 6 dto. am Leobrlzabera. 40 3/16 1/18 1 74 7

ltenunca 840 0 / I8 1 / 2 ^ 9 " ' / 1 «5 40 7 Kanler-Schotterbänte 90 1/18 ./»»4.7«^ 2 23 20

5ia i ball> am 3. November !8!»I,

A. k. Aandesregiernng für Arain.

""°" '°'X.. K"^ '""""" brim

( ! ^ ^ """''dini'sch, „ut 80 si.

, . ^ , ^ ^ ^a l . , „ . zue r 'w mi<86fl.

' ^ i ^ ' ^ " ' ^ i N i n a ' s ^ ,„il 86 fl.

' " , , ' ^ "^eber ' ichemi<90si ,

, V H ^ ^^'^«.^'«"-""chtcr M-
>> ' X u "'"e di, "'»^U. ihren sittlichen

l f ^ i ^ ' c h , ^ ^ «raschlovitz'schr n.it

, ^ ^ ' W l 1 c h ' ^ ' ' " i ' < c h e Stis.nng
l '^"" . ' . .s d.,7 "! ' ' ' "me. zn. Ehe
l "''ehen ^-U"rqer oder „ie-

7 ) Die I o h . F e l i x Tinu'sche Siisüi!,^
,„it 48 sl. 30 l v . zu welcher zwei d> r ärmsten
Mädchen ail-1 ^.nl'.ich b.iiisei' sü'd.

8 ) Die zwtüe A n t o n »laab'sche Stiftung
mit 205 si.. deren ei»e Hälfte .wer arm.'». el,r» ^
l'aren Mrq.'rswitw.', die andere Hälfte aber
eine. armen, wol,lcrz°qe»e» ^ " N ' " ^ Vüraers-
,o<1,te,', welche sich l,.,ur verehelicht l,at, ver-
liehe» wird.

9 > Die Michael Paliü'jche Stistun^, mit
120 N ails il'elä,^ a>ln>' Gewerbsleute ans dem
Vi!rqerst,i„de od.. d.'lvn Witwe» Anspr.,1, haben.

10) Die ssoh. ?tcp. Kovaü'jche Stiftilna.
...i< 151 fl 20 ,>,. welch,' ul"er vier i» Laibach

l unverschn'deler A»nu. lebende Familienväter
öder Wi'we» von unbescholtene». Nufe und m,t
mchreien unversorgten Kindecn zur Verthnlung

! ^ ' " " / i ) Die Helena Valentini'sche Stis.
»,,>,a mil 84 si„ welche M'ter solche Kinder, die

der ssram'ivcanrrpsarre in Laibach a/boren
>d aa> vnwai^t sind und das 15. Ueb.nsjahr

üoch nicht vollendet haben, verthe.lt wird.
12) Die Dienstvotenstist.ma. ' " i t 50 si. 40 lr..

welche unter 4 arme. dienstunsahi«e Dienstboten.

welche tren «edient und einen unbtichollei.rl.
R»s sili brwanrt haben, zn ue»th.il!N ist.

Gls,.che um diese Stiftungen sind, gehörig
documenliert,

l, i s 30 . N o v e m b e r 1 8 9 1
hieran.!^ z» überreichen.

M.iqistrat der Landeshauptstadt Laibach,
am 29, Ortober 1891. !

D.i Vlirgermeister: G r a s s e l l i in. s).

l4959) Nr. 944L Vt .
Erkenntnis.

I m Nanun Seiner Majestät des Kaisers
hat das t. t. Landesger.cht in Laibach als Press'
gericht aus Antrag der l . l. Staatöanwaltschast
zur Recht erlannt:

Der Inhal t der zu Leipzig in deutscher
Sprache erschienenen Druckschrist «Der modern-
religiöse Wahnsinn oder Christi Lehre — leine
ssöttlichc Lehre, Gras Leo Tolstojs Evangelium
Narlheit» von Dr, Hermann Wrsentwi.ck 1892
— begründe den objectiven Thatbestand des Per?
brechend der Rlliqionsstöruna. nach ß 122» und
des Vergehens gegen die öffentliche Ruhr und
Ordnung nach tz 303 St. G.

Es werde de»nnach ,̂ usoli,e der htz 493 und
489 St P. O. die von d»r l . l. Slnatsanwalt'
schaft verfügte Beschlagnahme dieser Drnckichrist
bestätigt und gemäk der §§ 36 u'id 3? des
Pr.ssgesehrö vom 17, December 1862. Nr. 6
3t. G. V l . pro 1863. die Weilerverbreilung der<
selben verboten.

Laibach am 7 Ncw,'m''.'r 189!.

(4957, Nr. 21.466.
Kaiser-Franz-Zoses-Iubiläum-MstuN'

steu sül Kladlaime
^!ln 2, Deeemt'es a!'lnnlisi. di>' städtischen

12 Kaiser«Kranz'3o^cs«^ubiläum Vt»1>
tu»ac>l fürVtadtarmc, welche leine regcl
mähiste NntevstützllNst auo dem städt^chen
Nr»ne»sonde beziehen, zur Venheilung.

Die Gesuche um Verleihung eines dieser
St.stplähe. von denen 2 je 25 sl. und 10 i?
2<> si belragln, sind

biü 2 6. d. M.
!bei dem Ttadt.nagistraie zn uberltlchen.
! ^aibach am 10. Novemde. IttUl.

D'r Bürgermeister: G c a i i e l I , ». p.
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(49«4) A u s w e i s "c- ^ ^

liber den stand der Thierseuchen in ssrain in der Wochenperiode vom 4.'November bis I I . No-
vember 18!)1.

Zahl der ^ ^ ^ ^^^^^. ^.^^ „ ^ n l t Die Seuche

A r . d r P o " " ' Ort- " " ' " ^ " - - ^ "urde als

S.uch- ^ ' 7 " ' schuften . ^ Z H 5 ^ - Z . - ' " " ' « " '

! V ^ ^ O N W «? O ^ . V

! " ^ " « 11 6 1 ! . . 2l8 i

Got«. Gott- Echal' «, 7 >
scĥ c schee ltnoorf » .

Gurl^ ^ Desinfec.
' i " " 4 5 44 tion

«^. Desinfec«
K " " " 3 5 28 tion
b " " im Inge

! Mini!- »»d l ! !
^ Lailab 7 13 52 . . 10l> . . . . . !

l j erloschen
Üoitsch . . am

> 10. Novbr.

^ 3 n ? ^ 13 5b . . 58

«"" " ^ ' "Q" ö , , ..'
Lscker. Desinfec.
N 6 8 20 . . 10 tion ,

! "n Zuge

^feld' 2>rlle Nrege 3 . . . . b . . . 10. Novbr.

""«»! ",^ ^ ' N ' - ' ' , « , , , >°,^r,

^ 7 V ^ 7 ' ^ ^ ^ , . , , , M,N.w„r

K. k. Landesregierung fü« Kram.

Laibach am 12. November 1U91.

'W2.) Kundmachung ^ ^ "

über die Aufnahme vou Schiffsjungen in die l. und l. Kriegs-Mariue.

Als Schiffsjungen in die l. und l. Kriegs'Marine werden Jünglinge aufgenommen, welch,'
das 15. Lebensjahr zurückgelegt und das 17. nicht überschritten haben, die Staatsbürgerschaft der
ostcrlt'ichifch-ungarischen Monarchie besitzen, vollkommen a/brechenfrei sind, eine dem Älter ent.
sprechende Korpcrentwicklung, feste Gesundheit und gutes Sehvermögen haben und ein unbe«
anständetes Vorleben nachweisen. Bei Abgang einer oder der anderen dieser Vedingungen ist die
Ausnahme unthunlich.

Die Gesuche um Aufnahme als Schiffsjunge sind stempelfrei an da« l. und l. Mil i tär.
Hafen.Commando zu Pola durch das dem Domicil des Bittstellers nächstgelegene Ergänzung«'
bizirks-Commando, in Küstenorten aber auch im Wege der Stations- und kreuzenden Kriegsschiffe
zu leiten. Bis zur Completierung des vorgeschriebenen Standes tonnen Schiffsjungen zu jeder
Zeit aufgenonimen werden.

Jedem Gefuche ist beizulegen:
») der Heimatschcin;
b) das von einem activen, graduierten Marine» oder Militär'Arzte nach den Bestimmungen

der Instruction zur ärztlichen Untersuchung ausgestellte Zeugnis mit specieller Angabe des
Sehvermögens;

o) der Tauf« oder Geburtsschein;

<Y das von der zuständigen politischen oder Polizei - Behörde ausgestellte Je 8
»»beanständete sittliche Vorleben;

l!) der Neuers nach dem später angegebenen Muster; . ,n nM ' ^
l) das Entlassung, oder Abgangszeugnis einer öffentlichen Vollsschule. ^ " " ^ Velvet

solche Zeugnis beigebracht werden kann, der Nachweis, auf ' ^ ^ , <,,,,,aM>!e k"""'
bcscliäjtî t war, welches Handwerl oder welche Kunst er gelernt, bczicy« u
oder betrieben hat; ,. M ä l i M ^

8) der behördlich ausqesttllte Familien-Auslunflsbogen oder eine
ssamilu'nuerhältnisse des Aspiranten mit besonderer Verüclsichligung ^ ^ M M M
Aspirant einziger Sühn oder einziger Enkel ist; im ssallc seiner Hc?z>>n»
ob er labende Geschwister bcsiyt und in welchem Alter dieselben stehen. . ,^^bilde> "»"
Di»> Schiffsjungen werden aus einem eigenen Schulschiffe zu MattoM ^

befähigt, in Usrhältnismäkig lurzer Dienstzeit die Unlelofficierschargc zu e^"! '^ . ^ f s B «""'
Las Ziel der militärischen Laufbahn, welche Schiffsjungen in ^lch" " M h W V<M

ist die (irreichung 5er höchsten Unterofftciersgrade in den Chargen der pl>n,'o> >
manner und Steuermänner. a i l n l i » ^ ^

Die vollständige Bekleidung und Verpflegung der Schiffsjungen wirk uom
bestritten. HMs ^c

Das Formulare des Reverses, welcher seitens des Aspiranten und H ^ ^ brslÜ̂
Vorniundes gefertigt, dann von einer l. l . , beziehungsweise königlichen ^ ! ..
und eveutuell von der Vormundschaflsbehörde genehmigt sein muss. ist fo^'N ' ^ ^ ^

und ran'
Für Aspiranten aus den im Rcichsrathe vertretenen Königreichen ^ Ẑ
dern sowie ans Kroatien nno Slavonien, welche an, Tage der ^ " „jeü a>̂
Reverses das 14. Lebensjahr zurückgelegt haben, ferner f" l ,'A^ung ^
den Ländern der ungarischen Krone, welche am Tage der " l u !

Reverses das !6. Lebensjahr zurückgelegt haben.

50 lr,
Stempel N p N p t" «

Mit Zustimmung meines mitgefertigten Vaters ^ " " ^ , s , z . i t , ^
pflichte ich mich <ür den Fall meiner Aufnahme als Schiffsjunge ",d n"'^ ^ ^ s s "
uumitlrlbaren Einreihung in die KtieaS'Marine zu drr in> fj 2! 7 „^.
Wehrvorschriften vom I a h « 1889 festgesetzten P,äsenz.Diens«pslichtoeria"i,<''

N-. °m 18.. i>es W " " ^
Unterschrist des Vaters (Bormundes) und zweier Zmgen. Untnschl'

Bestätigung durch die politische BezirksNehördc s N e z i r l s ' B . ' " " , ! " l ) . ^ ^ ^

' ^ -"

ausschlics!'"''
Für Aspiranten aus den Ländern der ungarischen Krone, ^crs^
Kroatien und Slavonien, welche am Tage der Ausstellung

das 1«. Lebensjahr noch nicht zurückgelegt haven.

V.
50 kr.

^ " ^ R e v e r s . ^ , . ^
^ , ^ Mittels welchem ich EndeSgeferligter (e) für den ss°l ^^„,i,ttll'^,

meines Sohnes (Mündels) N. N. als Schiffsjunge und deffen !"""z">'« ^ N ' ? ^ ^ ,
itinreihuug in die Kriegs-Marine mich verpflichte, dafür zu ^ ^ e n . 0 ^^,„,V»
8 ^ l : 6 des 2. Theiles der Wchrvorschriften vom Jahre 1889 festge,evil'
pflichtverläna/runa. nachkomme.

N.. am 18.. .)

Unterschrift zweier Zeugen. Unterschrift des Vaters (Vorm

Bsstätigung durch die politische Vezirl4'B.'hörde lVczir^V^mttN.
<'N«>,if»l'N lttiol' lxni^iüli i d<>, Nnsmundickiafls Behoro . ^-<^

>—^—— — ^ ^ , , I'l

Aspiranten für die Aufnahme als Schiffsjungen, welche bei dl' " ^ ^ ^ 1 "
der Commission untauglich befunden werden sollten, wsrden sofort den ^ Ds
zurückgestellt. . ^ .„ ,„.'"»""

Die Kosten für den Transport der Aspiranten nach Pola sonne <ur
transport in ihre Heimat werben vom Aerar bestritten.

P o l a im Jänner 18«1.

Vom k. und k. Militär-Aasen-Commando f" ^ ^ ^

(4940) 3—1 I . 20.911.
Stiftung.

Die K a t h a r i n a Warnusb'schc Mädchen.
EiziehunaMistung jährlicher 126 fl. kommt für
das Triennium 1882, 1833 uuo 1894 an zwei
Mädchen aus drr Verwandtschaft der Slisterin
und in deren Ermanglung an zwei Bürgers-
tüchter aus LaibachHzur Verleihung.

Die Gesuche sind
bis 10. December d. I .

Hieramts zu überreichen.
Magistrat der Landeshauptstadt Laibach,

am 9. November 1891.

(4960) St. 13.691.
Razglasilo.

Ker bode kuga v gobci in na parkljih
v sod nein okraji I l irska Blstrloa v po-
litičnem okraji Postojina skoraj ponehala,
preklicuje se s tuuradnim ukazom z dn(:
5. avgusta 1891, ätev. 9497, uvedeni zapor
v omenjenem sodnem okraji, a v veljavnosti
ostajajo odredbe, katere je okrajno glavar-
stvo glede okuženih prostorov ukremlo.

Tu razglasilo takoj stopi v veljavnost.
C kr. deželna vlada ca Kranjsko.

V Ljubljani due 10. novembra 1891.

Nr. 13.691.
Kundmachung.

im Bereiche b. s genannten Gerichtsbezirles unter,'
Ausrechthaltüilg der in den verseuchten Localitäten
von der k. k. Bezirlshauptmannschaft angeordneten
Maßregeln hiemit wieder aufgehoben.

Diese Kundmachung tritt sofort in Kraft.

K. l . Landesrenlerung fiir Krain.

Laibach am 10. November 1891.

(4831) 3—2 Nr. 4060 Prüf.

Oonculs - Ausschreibung.
I m Bereiche der politischen Verwaltung

DalmatienS ist eine E o n c e p t b ' P r a l t i l a n t e n -

stelle mit dem jährlichen Ndjutum von 500 f l .
in Erledigung gekommen.

Bewerber um dieselbe haben ihre documen-
tierten Gesuche im Wege ihrer vorgesehen Be-
hörden bei diesem Statthalterei'Pläsidium inner-
halb

d r e i e r Wochen

nach der ersten Einschaltung dieser lloncurs«
ausschreibung im Amtsblatte «s)l)^vit,«h cial-
mlltinslli». «^vvi»^tnsy lll^Imklto» einzubringen.

Vom Präsidium der l . l . dalmatinische« Statt»
halterei.

gara am 31. October l«!)l. !

^ P i a i "

^ ' ^ K u N d M ^ " « . ^

N e i m k . l . ^ r k ^ . ^
die V e z i r , s r , ch r ^ledig"I^»e! <̂
der VIII. «"nasclasse" ,,. ,ycnt " O

Die Bewerber um o " w"d/"° M.,,,
anderln Vezirlsgench e K ! ^ ^
richterstelle habe" 'h^e ^ , ^ ^c g,,,^

Hieramts einzubringen, ^ ^ v " '
Rudolföwert °m ^ . ^ ^ P l l i s ' l ' i u " ' ^

«""'"" ""'̂  Kundnlllchung „„. M-»««""
der von der l. l. Landesregierung für Krmn auf Grund des Gesetzes vom 8. März 1885. R. G. Vl. Nr, 22. " t ^ ^ ^ ^

Ucbcrstunden im III. Quartale I 8 9 l . ^ ^ - ^ ü ^

N( willigte a
Ueb.rstu»den m » ^ "

Name dcs Art d..' über die L a u " Ä "
Vewilligtüde Behörde Standort . cu««,iNi<i»nl»

ssabrils.Inhabels Vewelbsunt.» nehmend " l i . ^ ^ 2 ^ der Vew'U'g"""

stündige ^ ^ - ^ ^ l e b ^
Arbeitszeit ^ ^ ^ - ^ ^ 7 > « i ^ ' ' , ' ">^

w , «««»,^«.!^....^ Schwarz. Zublin und Baumwollspinnriei Grnzdors bei < 12 Wochi» ^ >̂
». l.^andesregielung ^ ^ »nd W.lx rei L.ltai '

Laibach am 12, Noufmdsr l 8 9 l .
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""»M St. 7409.
f» O k l i c -

) U L ^ 1 1 1 zapuSčinskim upnikom
aVn:J

 1>avlicu in njih neznanim
'«in? n a s l e dnikom (po skrbniku
nazn n C 6 t u P e r u s k u i z lJodc6rkve)

Jiteij
 a^a» da se je vsled prošnje

! J* J ü r iJa Pavliča iz Podeerkve
to?hi j ' o k t o b r a 1891, šl. 7409,
1?6' «e praes. 17. m a r c a 1889,

!g9 ' * odlokom z dne 20. marca

)2ilanj,
 s k r aJsana razprava radi pri-

izbrj; U K a s n i t v e zaslavne pravice
^sknne|Sn d o v o l Jenja za terjatev
% v,

u d d 6 gold. 23 kr. pri zem-
%ke •Žlev" 3 2 d a v č n e o b c* : i n e

)pet0J
V' k^ s e takrat ni vrSila, rök

2
 a r e dil na dan

k9i : n ° v e m b r a 1 8 9 1 . 1.
feiSnül! doPoldne pri tern sodišči s

c ™ Pfislavkom.
ioL rL0 k r nJno sodteče v Loži dne
^ T * 1891.

1 3 St. 6962.
Relic-, •• O k l i c .

%n rt1^ 8;»som dražbenega za-
!*V'?28i p r a e s - 6- oktobra 1888,
S g a u °d F r a nčiske Troha iz
"li drâ K l j a z a 1 3 0 2 8° ld- n a P°"
N a a kul)1Jenef?a, na 1302 gold.
% ,,1 ?.en»Üiftöa vlo?na štev. 87
" H L l n e ^abino Polje v izter-
% l*oij

Vlr?« Jakoba Sebalja iz Babi-
J ^ <\iz razdeljivenßga odloka z
V ! J a l 8 8 9 > öt.8369, vznesku
J H V " | P r " l m š k o d o i n nevarnost

*a dan°Slalke s e d o v o l i i n o d r e d i

25
? 1 ° . u r i l 0 V e m b r a 1 8 9 1 - l

At^jl (loPoldne pri t.em sodisči
X °m> da se bode zemljišče
C vrert'nern r 6 k u l u d i P ° d c e "

°i>linK?Stjo «»«temu oddalo, ki
^ b 0 n a J V e e #

^ernb ° s o d i s č e v I j O ž i d n e

d St. 6691.
!»*odu O l l l i c .
^ C V dne 8-JuliJa 1891'
V W » 8 e p t e m h r a 1 8 9 1 d°-
V»fc R l i ! V r s i ) na dražba Juriju
% ^ 24Rßen S t e v - ! l a s t n e « a i n

C vWn . g o l d - cenjenega zem-
S e b f e v - 2 1 davčne občine
25

 Prelo*f na dan! J ° ' ^ 0 V e n r i b r a 1891- l

Äv k«opoldne pri tem sodisči
*• Hft°ka z d n e 2 2- a P r i l a

^ Š b r ^ i o s o d i š c e v Loži dne
) 3^3 - — .

/ V 1 St. 7757.

Ä a , a
r a W o sodišče v Logatci

J C b i a a i / n
J e , n a Prošnjo Eliza-

«C ^beniw ° l 6 n J e F l a n i n e P r o t i

S d P % ,^ lku iz n0l6nje Planine

J S ^ovoln ««Ptembra 1884,
Ä 1 c^ n e : z v r s i l n a dražba na

fe v l o ž > nepremakljivega
V ^ t r i , * š t e v - 227 zemljiäke

> i n e občine Dolönja Ha-
V ^ ix

1! s i ^r ' S l ! e V o d r ejena sta dva

^ U ' l ^ ' i » 189 2. I.,
l \ ! ffisiavl'" ' l o '"> l l l n t- pri lem

,^s» ;s:e « -.»
j y ^ k , , J /JIP'«nik in izpisek

-At ' h P r ' <«m HodiAči!
žr°k>-an

' ^ C iHQiČe V I j O g a t c i

(4786) 3 - 3 St.. 7091.
Oklic izvršilnezemljisčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja:
Na prošnjo Matevža Veberja iz

13abinega Folja dovoljuje se izvršilna
dražbaJarneju Trohi iz Babinega Polja
lastnega, sodno na 451 gold, cenjenega
zemljišča pod vložnimi štev. 98, 99
in 169 katastralne občine Babino Polje.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

18. n o v e m b r a
in drugi na dan

23. d e c e m b r a 1891. 1.,
vsakikrat ob ll.uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drngem
röku pa t.udi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dt/lžan, pred
ponudbo 10 °/0 varSčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

V Loži dne 30. seplembra 1891.
(4727) 3—3 ~ ~ Š(7o327r

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Logatci

n:\znanja, da se je na prošnjo Janeza
Cimpermana iz Velicih Blok proli
Tomažu Debevcu iz Bezuljaka v izter-
janje terjalve 75 gold, s pr. z odlokom
7. dne 30. junija 1891, št. 5327, do-
volila izvrSilna dražba na 50 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna st. 178 zemljižke knjige kata-
•slralne občine Bezuljak.

Za to izvršitev odrejena sla dva
röka, in sicer prvi na dan

5. d e c e m b r a 1891. 1.
in drugi na dan

9. j a n u v a r j a 189 2. 1.,
vsakikrat ob 9. uri dopoldne pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali nad
cenitveno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodiSče v Logatci
dne 30. junija 1891.

(479 lY3--3 St. 7666.
Oklic.

Zainrlim Juriju Trohi, Matevžu
staremu in mlademu, Meli in Jeri
Poje, vsi iz Babinega Polja, in Antonu
Hudolinu iz Prezida in njih neznanim
pravnim naslednikom ter na Hro-
vaškem odsotnemu Jožefu Pojetu in
Antonu Sumradi, tudi iz Babinega
Polja, se naznanja, da se jim je po-
slavil skrbnikom na čin gosp. (iregor
Lab iz Loža, kateremu se je dostavil
dražbeni odlok glede zemljisč šl. 98,
99 in 169 davčne občine Babino Polje
z dne 30. septembra 1890, St. 7091,
v osmih istopisih.

C. kr. okrajno sodisče v Loži dne
23. oktobra 1891.

(4768) 3-3 St. 7610, 7811, 7812 in 7813.
Oklic.

Neznano kjo bivajočim tabularnim
upnikom: Maliji (Jrebencu iz Dvorske
Vasi, Jožefn Opeki in Katri Prndic iz
Dolcnje Vasi, (iregoriju Ošabnu, Mariji
Ule, Andreju Uletu in Pavlu Logarju iz
(Jrahovega ter Simonu Jemcu iz Mar-
tinjaka, odnosno njih neznanim prav-
nim naslednikom, imcnujo se gospod
Karol Puppis v (Jorčnjem Logatci
skrhnikom na fin, ter so mu vroči
tusodni zemljeknjižni odlok z dne
13. avgusia 1891, st. 6445, zadevajoß
uapravo novega zemljeknjiznega vložka
zu pokop;>lišče v Oahovem.

C. kr. okrajno sodisče v Logatci j
dne 28. septombra 1891.

(4755) 3—3 St. 7347.
Oklic.

0 tožbi Terezije Klemenc iz Kam-
nika proti Karolu Dovganu od tod,
neznanega bivališča, zaradi 100 gold.
s pr. določil se je dan za skrajsano
razpravo na

18. n o v e m b r a t. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

Toženemu postavil se je kura-
torjem ad actum gosp. Jožef Močnik
iz Kamnika, kojemu se je vroöil t.udi
prepovedni odlok z dne 29. septembra,
fit. 7347. ;

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 30. septembra 1891. |

(4744Y 3^3 St. 7605. j
Oklic. i

Z odlokom z dne 25. julija 1891,
št. 5275, na dan 16. oktobra 1891
odrejena, ter z odlokom z dne llega
oktobra 1891, št. 7314, s pravico do
ponovitve ustavljena druga izvršilna
dražba Francetu Zupanu iz Spodnje
Lipnice St. 6 lastnega zemljisča vložna
žt. 96 katastralne občine Lancovo s
pritiklinami ponovf se na dan

2 7. n o v e m b r a 1891. 1.
ob 10. uri dopoldne pri tem sodišči
s pristavkom, da se bode zemljisče
oddalo tudi pod cenitveno vrednostjo
onemu, ki bode največ ponudil.

C. kr. okrajno sodiäöe v Radoljici
dne 23. oktobra 189h i

•(4745J3Z3 St. 7623.
Oklic.

Ker je z odlokom z dne 5. septembra
1891, st. 6485, na dan 23. oktobra
189l' odrejena prva izvrSilna dražba
Matiji Finžgarju iz Presren lastnega
zemjisča vložna ätev. 91 katastralne
občine Dobrava ostala brezvspeSna,
vrSila se bode dne

2 7. n o v e m b r a 1891. 1.
ob 11. uri dopoldne druga izvršilna
prodaja tega zemljišča s pristavkom
gori navedenega odloka.

C. kr. okrajno sodišče v Radoljici
dne 24. oktobra 1891. _ _ _ _ _ _ _ _

(4754) 3—3 St. 7487.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja, da se je na prošnjo Antona
Stareta iz Mengiša (po dr. Pirnatu iz
Kamnika) proti Mihi Kreču iz Topolj
v izterjanje terjatve 260 gold. s. pr.
/. odlokom z dne 8. oktobra 1891,
St. 7487, dovolila izvršilna dražba na
1170 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vložna štev. 443 zemljiäke
knjige katastralne občine Mengis in
na 33 gold, cenjene pritikline.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

21. n o v e m b r a
in drugi na dan

19. d e c e m b r a 1 8 9 1 . 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopöldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiSöi
upogledati. 1

C. kr. okrajno sodiäöe v Kamniku
dne 8. oktobra 1891. j
7 4 7 3 ^ 3 ^ 3 ŠL 8139.

Oklic.
Janezu, Marjeti in Mariji Matičič,;

potem Marku Lenarčiču in Andreju
Mekindi, oziroma njih pravnim na-
slednikom, imenuje se gospod Karol
Puppis iz Cerkovske Vasi skrbnikom
za čin, dostavši mu tožbe de praes.
3. oktobra 1891, stev. 8139, 8140, in;
de praes. 24. julija 1891, štev. 6181,!

na kateie se je za skrajsano razpravo
določil rök na dan

4. d e c e m b r a 1891. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodi&öi.

C. kr. okrajno sodisče v Logatci
fine 4. oktobra 1891.

(4763) 3—3 St. 22.240.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani proglasa, da je ne-
doletni \Janez Kiemen iz Zunanjih
Goric štev. 14 (po varuhu Francetu
Mraku iz Plešivce) t̂ozbo vložil proti
neznano kje bivajočemu Bostijanu
Su6ter.šiču,|oziroma njegovim neznanim
dediöem in pravnim naslednikom, v
roke kuratorja za čin Andreja Ma-
rinka iz Zunanjih (Joric zaradi pri-
znanja priposestovanja lastninske pra-
vice do zemljišča pod vložnima žt. 242
in 243 katastralne občine Brezovica.

Na to tožbo določil "se je dan za
sumarno obravnavo na

24. n o v e m b r a 1891. 1.
ob 9.'uri dopoldne.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disče v Ljubljani dne 15. oktobra 1891.

(4764)10* Š7 22.677."
Oklic.

Umrlim 'tabularnim upnikom Ja-
kobu Svetu, Mariji Klopčar, Neži
Klopčar, Antonu Klopčarju, Janezu
Lebnu, Mici Leben in Mariji Aber,
vsi iz Bizovika, imenovan je gospod
dr. Karol Ahazhizh, odvetnik v Ljub-
ljani, kuratorjem ad actum, ter so
mu bili vročeni tusodni odloki z dne
11. septembra 1891, St. 19.572.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 23. oktobra 1891.

\ 14762)1^3 St. 21.301.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče naznanja, da se vsled prošnje
Antona Paučiča iz Gatine dovoljuje
izvrSilna relicitacija Antonu Perkotu
iz Kala lastnega in pofAni Pajk pri
izvršilni dražbi dne 24. septembra
1891 za 850 gold, kupljenega, glasom
cenilnika z dne 9. maja 1890, št. 11.028,
sodno na 631 gold, cenjenega zem-
ljišča vložna Stev. 13 davčne občine
Ilova Gora na odgovornost in troške
kupiteljice Ane Pajk, ter se za njo
odredi rök na dan

j 9. d e c e m b r a 1891. 1.
ob 9. uri dopoldne pred tem sodiftčem
s pristavkom, da se bode to zemljisöe
tudi pod cenitveno vrednostjo oddalo.

ZemljiSki izpisek in dražbeni po-
goji Iež6 pri tem sodiSCi na upogled.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diSče v Ljubljani dne 6. oktobra 1891,

(4610)3—3 St. 8697.
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
naznanja:

! Marija Sumrak, posestnica iz Most
; St. 36, je proti neznano kje bivajočima
Mariji Steinwendner in Antoniji Bo-

. sarelli, oziroma njunim neznanim de-
dičem in pravnim naslednikom, tožbo
de praes. 25. julija 1891, stev. 6227,
radi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice do parcele Stev. 990/1
katastralne občineTrnovsko predmestje

I ter izročitve odpisne izjave z pripadki
pri tem sodišči vložila.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da bivati^toženi inftudi njuni pravni
nasledniki znani niso, se jim ie na
njih Skodo in na njih troSke za to
pravdno reč gospod dr. Anton vitez
Schöppl, odvetnik v Ljubljani, kura-
torjem ad actum postavil ter se mu
je tožba, na kojo se je odredil rök
v sumarnem postopanji na dan

i 21. d e c e m b r a 1891. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodisči,
vroöilo.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvolili in temu so-
dî ču naznanili ali pa postavljenemu
kuratorju vse pripoinosike za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi »e
sicer le s postavljenim kuraiorj^m
ra/.pravljalo in na podlogi t.e razprave
spoznab, kar je pravo.

V Ljubljani dne 17. oktobra 1891
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Wlohtig stir P. T. Jäger, Bahn- and Seotlonsbeamte, Ingenieure, Reitende
and Fferdelenker!!

t Halina-Stiefel
aus grauem steirischen Loden in einem Stück gearbeitet (ohne Naht),
mit doppelten festen Filzsohlen, nur über Lederbeschuhung zu tragen.

Preis fl. 5 75 inoluiive Packung.
Als Massangabe genügt die Länge eines im Gebrauche habenden Leder-

Achtungsvollst
k. u. k. Hof-Hut- und Filzwaren-Fabrik

Anton Pichler
(48öl) 3 - 1 « v a z , Mlkolalqaal IVi*. IB.

Fabriks -Verkauf.
Die ehemals Zwayeraohe Kunttmtthle näohit Lastthal, später Roll-

gerste- und Sohmlrgel-Fabrlk, mit grossen stockhohen Fabrlks-Oebanden, fast
neu. mit sehr schöner Wohnung, grossen gewölbten Magazinen, Stallungen etc.,
30pferdlger Wasserkraft, mit einem grossen und einem kleinen Waeserrade sammt
Antriebe, Transmissionen, Mühlen und anderer Fabriks-Einrichtung sowie auch über
15 Joch dazu gehörige Grundstücke und über 100 junge Obstbäume edelster Sorten
wird am 21. November d. J. beim k. k. Bezirksgerichte in Egg executive versteigert
und eventuell auch unter dem Schätzwerte pr. 7000 fl. verkauft. Diese Fabriks-
Realität liegt eine Stunde von den Bahnstationen Laase oder Salloch und eine halbe
Stunde von der Bahnstation Domžale entfernt und eignet sich zu jedem Fabriks-
Unternehmen. (4925) 2—2

Nähere Auskunft ertheilt der Sequester Franz P e v o In Lastthal.

(4863) 3—3 Nr. 2834
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Seisenberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ernst

Faber 6 Cons, (durch Dr, Burger) die
executive Versteigerung der dem Johann
Maußer von Rothenstein Nr. 5 gehörigen,
gerichtlich auf 540 st. 50 kr. geschätzten
Realität Orundbuchs'Einlage I . 236 der
Calastralgemcinde Langenlhon bewilligt,
und hiezu zweiFeilbietungs-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

2 0. N o v e m b e r

und die zweite auf den

2 2. D e c e m b e r 1 6 9 1 .
icdeimal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
17. September 1691.

(4810) 3—3 Nr. 2980.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Pecnik von Podlraj (durch den k. l. Notar
V. Schönwetter) die executive Versteigerung
der d^m Baltasar Raonilar von Kluceoca
M . 22 gehörigen, gerichtlich auf 750 fl.
geschätzten Realität Einl. Z. 74 der Cata.
strala.mieinde Dubovc bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

22. D e c e m b e r 1 6 9 1 ,
und die zweite auf den

2 2 . J ä n n e r 1 8 9 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wonach

mbbesondrre jeder Licitant vor gemachtem

Andote ein 10"/, Vadium zu Handen

ww'k'?a«'°^'"°'^"" ä" "legen hat.
«̂ d A^A^°7 d ^
October 1891.

(4864) 3—3 fit. 6335.

Preložitev dražbe.
Vsled odloka z dne 13. julija 1891,

ftt. 4621,dovoljenaeksekutivna prodaja
Primožu Kovaču iz Pakega lastnega,
sodno na 6570 gold, cenjenega zem-
Ijisöa vložna ät. 221 katastralne oböine
Kamnik se preloži na dan

20. n o v e m b r a 1891. 1.
dopoldne ob 11. uri s prejsnjim pri-
stavkom.

C. kr. okrajno sodisöe na Vrhniki
dne 25. septembra 1891.

(4865) 3—3 St. 6377.

Ponovljenje dražbe.
Vsled odloka z dne 11. aprila 1890,

St. 2593, dovoljena eksekutivna pro-
daja Janezu Germeku iz Rakitne last-
nega, sodno na 1800 gold, in 130 gold,
cenjenega zemjjiäca vložna ät. 78 in 77
katastralne občine Rakitna se ponovf
na dneva

17. n o v e m b r a in
18. d e c e m b r a 1891 . 1.

dopoldne ob 11. uri s prejänjim pri-
stavkom.

C. kr. okrajno sodiäöe na Vrhniki
dne 26. septembra 1891.

(4926) 3 - 3 Nr. 9369.

Zweite executive Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird mit Bezug auf das Edict vom 29sten
September 1891. Zahl 8159. bekannt
gemacht, dass am

16. N o v e m b e r 1 8 9 1 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, zur
zweiten executive« Feilbietung der dem
Iernej Lukan. Bäcker in Laibach, gehö«
rigeu Forderungen per 338 fl. 78 kr.
und 801 st. 70 kr. wobei selbe auch unter
dem Nennwerte hintangegeben werden,
geschritten wird.

Laibach am 7. November 1691.

(4829)3—2 fit. 6687.

Druga izvrsilna dražba
nepremičnine Markota Campe iz Žig-
maric vložna st. 228 vrsila se bode

dne 27. n o v e m b r a 1 8 9 1 . 1.
dopoldne ob 11. uri pri tem sodišči,
ker se pri prvi dražbi niao bili ogla-
sili kupei.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici
dne 28. oktobra 1891.

(4906)3—2 St782847

Razglas.
Eksekutu Ivanu Kermesecu iz Ro-

zalnice hiäna ftf. 10, odnosno njegovi
zapuäcini, imenuje se gospod Franc
Schünbrunn v Metliki skrbnikom na
čin, ter se vabi k likvidaeiji na dan

12. d e c e m b r a 1891. L
dopoldne ob 8. uri k temu sodiöcu.

C. kr. okrajno sodiäöe v Metliki dne
31.oktobr« 1891.

(4853) 3 - 3 Nr. 3684. 4654. 4655, 4786.
5058, 510«, 5107. 5171.
5172. 5188. 587«, 532«.
5487, 5574. 5681, 5687.
5707, 573«. 6138, 6513.

Executive
Realitäten - Versteigerungen.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
«s sei über Ansuchen:

1.) der Maria Klancar von Läse bei
Planina. Bezirk Loitsch. gegen Matthäus
Kernu von Slavina poto. 30 f l . s. Anh.;

2.) des Franz Penko von Kal (durch
Dr. Deu) gegen Andreas Iankovic von
Kal pow. 18 fl. s. Anh.;

3.) des Mathias Debevc von Groß«
otot (durch Dr. Deu) gegen Jakob Celhar
von St. Peter polo. 64 fl. 30 kr. s. Anh.;

4.) des Varthelmä Mauer von Sla-
vina gegen Anton Sluga von Slavina
poto. 19 fl. s. Anh.;

5.) des Franz Fidel von Altdirnbach
gegen Thomas Kurat von dort poto.
50 ft. 62 kr. f. Anh.;

6.) des Karl Vilhar von Mauters-
dorf (durch Dr. Deu) gegen Andreas
Eole von Zalog M o . 100 ft. und 83 st.
34'/, kr. s. Anh.;

7.) des Herrn Mathias Torkar von
Untrrloschana (durch Herrn Dr. Eduard
Deu) gegen Stefan Spetik von Vovke
pcto. 25 fl. s. Anh.;

8.) des l. t. Steueramtes in Nbelsberg
(nom. des hohen k. k. Aerars) gegen Anton
Ferkat von galog Nr. 10 M o . 48 fl.
9 6 k r . s. Anh.;

9.) des k. l. Steueramtes in Ndelsberg
(nom. des hohen k. k. AerarS) gegen Josef
Helko von Narein Nr. 6 poto. 42 fi.
39 kr. s. Anh.;

10.) d»s Franz Kogej von Ndelsberg
gegen Lulak Zorman von Hraöe pclo.
23 fl. 22 kr. s. Anh.;

11.) des Anton Grahor von Bitinje
Nr. 33 gegen Thomas Bizjak von Ober-
loschana Nr. 28 M o . 62 fl. f. Anh -

12.) des Josef Penko von St. Peter
(durch Dr. Peu) gegen Andreas Jan«
lovic von Kal M o . 40 fl. f. Anh.;

13.) des Johann Stegu von Illyrisch»
Feistritz (durch den k. k. Notar Ianlo
Rahne von Illyrisch-Feistrih) gegen An»
drea« Ianlovic von Kal M o . 25 fl. s. A.;

14.) deS Mart in Srebot von Neverle
gegen Johann Samsa von Altdirnbach
M o . 19 fl. 24 kr. s. Anh.;

15.) des Franz Kuttin von Adelsberg
(durch Dr. Deu) gegen Johann Ogrizek
von Ralitnik M o . 16 st. 62 kr. s. N.;

16.) des Johann Mlalar von Laas
gegen Franz Vergot von Dorn polo.
19 f l. s. Anh.;

17.) des Jakob Knafelc von Ulale
gegen Franz Bergok von Dorn M o .
172 fl. s. Anh.;

18.) des Albert Schwarz (durch Dr.
Sajovic) gegen Peter Bernik von Adels»
berg M o . 105 fl. 27 kr. s. Anh.;

19.) der Maria Smerdel von Narein
(durch den Bevollmächtigten Paul Kaluga
von Ratezevobrdo. Bezirk Feistrih) gegen
Josef Zelto von Narein M o . 69 fl.'s. A.;

20.) des Leopold Detleva von Buje
gegen Thomas Bizjal von Obrrloschana
M o . 211 fl. 95 kr. s. A. die executive
Versteigerung der Realitäten:

»6 1 Einlage Z. 56 der llatastral»
gemeinde Slaoina im Schätzwerte per
612 fl.;

»6 2. 13 und 14 Einlage Z.47 der
Tatastralgemeinde Kal im Schätzwerte
per 1825 fl. sammt dem auf 220 fi.
geschätzten gesetzlichen Zugehör derselben;

»cl 3 Einlage Z. 107 der Catastral«
gemeinde Peteline im Schätzwerte per
1320 fl. sammt dem auf 50 fl. geschätzten
gesetzlichen Zugehör derselben;

»6 4 Einlage Z. 83 der Eatastral»
gemeinde Slavina im Schätzwerte per
570 st.;

»6 5 Einlage Z. 32 der Eatastral-
gemeinde Altdirnbach im Schätzwerte per
1148 ft.;

aä 6 Einlage Z. 30 der Catastral.
gemeinde Zalog im Schätzwerte per
1005 ft.;

„ 7 Einlage Z. N 6 ^ ^
gemeinde Slavina im Schatzww

' ^ 8 Einlage Z, 19 >« ^
gemeinde Z°lo« im SW»"" ^

' ^ ^ A n . a , e K ^ r ^

U U , m " m ^
gesetzlichen Zugehör derselben; ,

26 10 Ginlage Z. 47 d e ^ " ' ,
gemeinde Hrase im Schatz"""
3235 ft.; «I ̂

aä 11 und 21 Einlage ^ ^ M
EatastralgemeindeUnterkoschana'" "
werte per 2810 fl.; ^ . Wl>

a6 12 Einlage 3 " der L K ^
gemeinde Zalog im Schatz""' ^h,'
Einlage Z. 12 der CatasttMg^ ^
Zalog im Schätzwerte pel ge>
sammt dem auf 225 fl. a ^ V " "
schlichen Zugehör derselben; ^ .

»6 15 Einlag' g. 27 d e r ^ ^ ^
gemeinde Altdirnbach »m «vllM

«6 16 Einlage Z. 42 d ^ ^ .r
gemeinde Ralitml ,m ^ ^ t a s t " '
10 fl.. Einlage Z, 43 der .
gemeinde Rakitoik ,m Sch"p^ftsa!
50 fl.. Einlage Z 44 ^ " . erle ?''
gemeinde Rakitml im S ^ t z ^ ^ ^ ^ ,
40 fl.. Einlage Z. 45 der ^
gemeinde Ralitnit lm Scy°v

^ 7 die HM d« 2 ? ^lageZ, 15derMasirac;e"em0

im Schätzwerte per 1 4 ! " ", ' ^ D-
^6 18 die Hälfte der ̂  t , y -

läge Z. 15 der Ealastralge""
im Schätzwerte per 1 ^ ^ ' ^

26 19
gemeinde Adelsberg " / ^ O a i « !
4800 fl..

gememde NarelN ,m ^ ,ve', «<
796 fl. bewilligt und ^ " > e "
bietungs-Tagsahungen. uno ^

auf den , t
17. N o v e m b e r

und die zweite auf den ^

18. D e c e m b e r l S ^

jedesmal vormittags «" , a>ig<^
A m t s g e b ä u d e m i t d e . ^
worden, dass die P and«a ' ^ ^
ersten Feilbietung nur «m ^
Schätzungswerte, be. der zwe ^

unter demselben h i n t a n a ^ ^

Die L i c i t a t i o n s Ä r d ' . g ' ^ H

insbesondere jeder L.cl ° "^ ^ b 1t,
Anbote einderLicitations-Eomm'sftn^ «d

sowie die Schätzungs'P"' ^ d^ " ,,
Grundbuchs-Extracte " n ^ ^
gerichtlichen Registratur "W ,,g.

K. l. Bezirksgericht «

20. September i v U i - ^ ^ . ^ ^
fiJL°'

(4873) 3—3 .

Razg l f t S * u j»X
V Ameriki ^T^.fJ];.

Molcu iz Sfarega ^ e i 2 . m « a ^ >
sodna razsodba * Pj^tel« 1 U
St.. 3770, v njegov ™ l»*Lt4
proti Hetru Majerlu *' ^
radi 3 gold «. PJ. ; j b i . iz ^

dostavi. . „odi5Öe v

C. kr. okrajno so ,
dne 22. oktobra l b ^ - - ^ #

4 November I v ^ l -
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J w ' « t&upptnmütie" macht ^ P B I I 9 a P B HaHafc ^ P " ^ k I überraschend FubritB-
l | H ^^H K B | • • • • • • ^LH ^m^m H ^ L M Niederlage:• • • ̂ ~ ^kl l U U l i Ittfl ^ ™ H B ^ r G e b r ü d e r

Bl I r U U P P L I I I v l J I Mayer

^ ^ • K H H H H H M I • Hail ̂  B l f l V L W • I MaximiUanstr.
^^^^^•^^••i^HHB ^Hssw W m KM ••••• •• ^ i ^ala^F^ ^Bss^ Hi Wien

^ ^ i ^ e i i v o n 45 Kreuzer a» RORS COLOURS a. d. Wohsusctsllunj PARIS 1880 (Mitgl. des Preisgerichts). Bf] tllei »mirfl-1 DlllctimaMUJin <46ioj *

M. Neumann
offeriert

um 12 Gulden
m o t a e , 90 Centimeter lange < 4 8 1 8 > 8 ~ 6

Damen - Jaquets
J ^ schwarzem Adria, mit Atlasfntter gnt wattiert.

Gasthaus-Eröffnung.
? h>ernUn?" v e r e h r t e « Herren Stammgästen und dem P. T. Publicum spreche
r i r i den

 d e n zahlreichen Besuch in meinem bisherigen Gasthause am
ft * t e 8»V(! n d l i c h s t e n I ) a n k a u s u n d beehre mich anzuzeigen, dass icli

M**l»«. **•« d e n W- November Im eigenen Hanse in der
*a««e Nr. 2 das

Rathaus ,zum Wogu'
. ^ ich e -hl ̂  e m P f e h l e mich zu zahlreichem Besuche mit der Versicherung,
wj'e das a) ' ß l l l f t U n t e r k r a l n e r , k r o a t i s c h e und I » t r i a n e r W e i n e

îit S ci
 Vorzi'glich bekannte Kosleraohe Märzenbier ausschenken

, ^^ l t T l a ckhaften warmen und kalten Spe isen dienen werde.
^ diTr D e r E '«gang ins üasthauslocal ist auch vom Domplatz Nr. 1

1 (495. ^ a u l ) e . HochachtungsToll
L^2-2 P e t e r ®ti-el.
^ ^ ISSi r^^n r==^ IT= ==n r^^i r^^i r ^ ^ r^3i tf

jttrti-Vfiplii.
k 8 e r e Pabriks - Restauration suchen wir einen geeigneten

^staurateur
? e S u l a l d i * o r > eventuell sofortiger Uebernahme bei gün-

L . n ' beziehentlich Vorstellung, direct bei den

g a l e r Papierfabriken beij j ibacl^
Warnnng

^ 6 ^ Naohahmung des Amsterdamer
Hi>* k t »Fockink-Liqueurs".
W ^ e t u f e ^ B g e r i c h t Wien hat unterm 12. Juni d. J., Z. 21.149. Frai.*

^ I U a e r
h e r ü h ^ t e n holländischen Liqueure werden se i t 1679 nnr in

erzeugt,

vjWYNAND FOCKINK
k ö Sl f e i"«H hoiliintllNclien Mquenwn

" n i e d e r iändi 8 cher und k. k. österr. Hof-Lieferant sowie
ki v j e ' e r anderer europäischer Höfe.

N ^ ^ e r l a p ; Wien I, Kohlmarkt Hr. 4.

Die Filiale der Union-Bank in Triest
beschäftigt sich mit allen in das Bankfaoh einschlägigen Operationen,

a) verzinst Gelder im Conto-Corrent und vergütet:
für Banknoten: für Napoleons d'or:
3V»% g e g e n ötägige Kündigung 2 °/„ gegen 20tägige Kündigung
3V,°/„ » 12 » » 2'/°/0 » 40 »
3»/ o/ auf 4 Monate fix 2"/;% » 3monatliche Kündigung
3'/,% 6 > > 3 7 0 » 6 .
4 , X » 8

b) eröffnet auf Verlangen ein provis ionsfreies Giro-Conto, auf welchem Bar-
einzahlungen auch im Wege der k. k. Postsparcasse und mittels Giro-Contos der
österr- - ungar. Bank spesenfrei erfolgen können. Die Verzinsung auf Giro-Conto
beträgt W/SJo't über das jeweilige Guthaben kann bis zu jeder Summe nach Belieben
ohne jede Kündigung verfügt werden;

c) erlässt franoo Prov i s ion Anweisungen auf Wien, Budapest, Agram, Bielitz, Botzen,
Brunn, Fiume, Graz, Hermannstadt, Klagenfurt, Laibach, Pilsen, Prag und Spalato;

d) besorgt den Ein- und Verkauf von D e v i s e n und Valuten zum jeweiligen offl-
oUl len Tagescours; *

e) übernimmt Kaufs- und Verkaufs-Aufträge für Effeoten, comptant und auf Zeit;
f) besorgt den Einzug von Coupons und von ver losten Ti tres;
g) ertheilt Vorsohtisse auf Staats-, Bank-, Industrie- und Los-Papiere;
h) eröffnet Credite in London, Paris, etc. gegen Überseeische Versohif fongen ;
i) besorgt den Einzug von Wechseln auf den Orient zu fixen, auch den Coursverlust

in sich begreifenden Tari fsätzen;
k) erlässt Creditbriefe auf jeden beliebigen Platz Europa's, Asiens, Afrika's, Amerika's

und Australiens;
I) verschafft ihren Clienten jede gewünschte Auskunft und bringt hiefür bloss die

Portospesen in Anrechnung. (3540) 3—8

Kur^iSycei i i i -^peclaSltöteniri
3 § Seit ihrer Erfindung und Einführung durch F. A. Sarg im Gebrauch Ihrer 0
S3 Majestät der Kaiserin und anderer Mitglieder des Allerhöchsten Kaiserhauses ®
«32 sowie vieler fremder Fürstlichkeiten. Empfohlen durch Prof. Baron Liebig, f £
33 Prof. v. Hebra, v. Zeissl, Hofrath v. Scherzer etc. etc., die Hof-Zahnärzte gg
e 8 Thomas in Wien, Meister in Gotha etc. 1®
\k Glycerin -Seife in Papier, Kapseln, Bretteln und Dosen. — Honig-Glycerin- e»
5gS Seife in Cartons. — Flüssige Glycerin-Seife in Flacons. — Toilette-Carbol- £
5 3 Glycerin-Seife. — Eucalyptus-Glycerin-Seife. — Glycoblastol (Haarwuchs-]S
S3 Beförderungsmittel). — Chinin - Glycerin - Pomade. — Glycerin - Creme. — | S
3 c> Toilette - Glycerin etc. etc. £

\\ K A L U U U N T y sanitätsbehördlich geprüfte Glycerin-Zahn-Crßme. 8

l* F. A. S a r g 9 Sohn & Cie.. l n. l Hoflieferanten In Wien. 1
lr Zu haben in Laibaoh bei den Apothekern L. GroetHchel, Wilh. Mayr, ffi
5 j | Gabr. Piccoli, .loh. Svohoda, v. Trnköczy, ferner bei C. Karinger, Jos. Kordin, gg
§ p Peter Lassnik, M. F. Supan, Anton Krisper, Jakob Klauer, J. K. Wutscher» GK
l 9 Nacbfcdger, Albert Schäffer, Va«o Petričič. (4526) 10—1 Qfk

Jedermann sein eigener Müller!
Neueste Mahlmühlen für Hand-

und Göpelbetrieb
liefern das feinste Mehl, Ories, Kle ie oder
Sohrot, sind leicht zu betreiben, können Ton jeder-
mann bedient werden und sind billig im Anschaffungs-
preise. Illustrierte Prospecte und Mahlproben stehen

auf Wunsch gratis und franco zu Diensten.

AUGUSTiKOLB
Fabrik landwirtsch. Maschinen," Pumpen und

Waschmaschinen,
Wien, Währing (18. Bezirk)

Anastasius-Grün-Gasse Nr. 30.
NB. B e e i l e Agenten u n d Wiederverkaufer

w e i d e n aufgenommen. (4767) 25-4

pllüee, Aßßen, Hcller̂ v2,lxen, 3äema8eninen, l«Iii,kma8ekinen, l̂ euv^enäer, ?leräs-
reenen >Ieui»re83en, vre»ol»lu»»oliluon, 6öpel, locomobile, Irieure, 6etrei<i« - putx-

' mülilen. >lai»rebler. llllol««1 >^nttvrMobnsla»
ln»»oliln«2, 3clirotmiil»len, Nübell^dineicier,
0b8!m3,liImül>Ien. 0li8tpi-e88en, Ir»ud«2^n»>
t»o2«n, ^etupre««sn, OUvonpi««»«», ?«>
ronV»poi» > ^r>p»r»t«, (1l)8t!»cl!ii! - ^^««iiiiiyn,
vörsapparllwlii,-()u8tunäUemii»e,IVol2pi»lNpSQ,
XvlIvrvl-^rtUr«!, Lrunnenpuinpen, Krlii«8ä8en,
Necimalwaßen, Vieiivaßen Illilcl^epai-atoren, l<'a»»-
neber, Uc»lirm»,8oliinen, automatincli virkeuäs
3ü88lutterpre88en, ^Va8cbma8el»iuen, k'lac^-

«clivinßma^oliineu elc
^Ilv» in voriuxliLnuter^unlMrunT, i n diUiz.

e»s2ntlv. bonusm« 7»»,lunl,8molillliM«n, psobe«lt!

^t2bli880M«Nt f ü r l.ÄNllwist80l,2ft8. UNll V<l0lnb2u-lljlll80^insn

I^vicU iUu»tri«rw, 144 8«iwn »t»rll« ?l-«i»k»WIolrv in 6«nt.i,.1,^^ »,» .̂«..̂ ^ « ^
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S p j g j Š uniformen für Staats-Eisenbahnbeamte nach der neuesten Vorschrift. g | | |

1 F. Casermann
Iß Herrenkleider-Geschäft

M Laibach, Schellenburggasse Nr. 4
3j | empfiehlt zur Herbat- und Wintersaison das reich sortierte Lager
= S von englischen, französischen und inländischen Stoffen modernster Facon;
jjl | solide Bedienung und bi l l ige Preise. (3872) 26—10

H Wasserdichte Regen- und Wettermäntel.

i ü i l i l ^ i ] Uniformen für k. k. Staatsbeamte. B ^ i l ^ l l

Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über

Uniformkleider und Uniformsorten
versendet franco die

Uniform iernngs-Anstalt ^ ~ »zur Kr iegsmeda i l l e»
Moriz Tiller & Co. pjp k. u. k. Hoflieferanten

Wien, vn., MariahUferstrasse 22. (4223) 7

" * Hufeisen-H-Stollen (Patent Neuss).
Stets scharf! Kronentritt unmöglich!

Das einzig; Praktlsohe für glatte Fahrbahnen.
Preislisten mit Tausenden von Zeugnissen gratis und franco.

Patent-Inhaber und alleinige Fabrikanten: (3991) 22—9

— L e o n h a r d t & Co., BERLIN NW., 3 Schiffbauerdamm 5.

S H R V k. n. k. Hof-Lieferanten, CH6lDTlCtlS&OQ. I
flSdjpe A.i?i«idinuna<»t ans alWn W«ltau«ft*Uttng*n. •

Schwerst versilberte Bestecke und Tafel-•
geräthe ali«r Art, Ausstattungs-Cassetten, I

-—- Tafel-, Thee- und Kaffee- •
Service, Aufsätze

in einfacher bi« zur reichsten Ausführung.
Specielle Artikel

>'ür Hotels, Restaurants und Cafes, sowie
für Pensionen, Clubs, Offioiers-Menagen

and für Schiffe.
Silber-Auflage ist auf jedem Stücke ein-
î stfimp<»H, Howin auch der volle Name

< H Ü I S T O I - L K | und »bige Fabrikimark«.
•s» Einziger Ersatz fiir echtes Silber. " * •
12 EiülütTül . , 2. 17.— 12 MocealöfTel . . 1.7
12 Taful^abeln . t 17.— 1 SuppemohBpfor . 6.80
12 Taf«lin<jkser . , 17.— 1 Mllch«ch6pf«r . . S.tO
12 l>f«8crt(fab«ln . 15.— 1 GomÜMlöffel . . 4 . —
[2 Ü<n»ertmeMor „ 15,— 12 MeMorrutela . . 8.S5
2 Kalscelöfful . . ».— 1 Vorlej«f;»b«l . . 1.60

^^ Kosfenüberdilä̂ e und illustrirte Tarife mik
fc» ::Ji f lBBBBBHsssssssssssssssssssaikHHHH9

N l ^ < ^ -

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
• f̂ŽSjjbŽ .̂ Schon der vegetahilische Saft allein, welcher aus

/'JKg&sggji^r der Birke fliesst, wenn man in den Stamm derselben
H fflBrifflffläfflKi. hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
flfü «SVwuHCnFA gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
jfo ^BJ^jf^fliKttti Saft nacli Vorschrift des Erfinders auf chenuschem Wege
fl^ 0 M L ^ir^»iWBl z u einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
11° WJfjjb i&*Ür£n\ wunderbare Wirkung.
^^vQfl^MßlfltT Bestreicht man abends das Gesiclit oder andere

TMIBHHBBMP^ Hautstellen damit, so läsen sich sohon am folgenden
^ M B B Q S N ^ Morgen fast unmerkllohe flohuppon von der

^žk&š&e^ Haut, die dadurch blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weisse,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fi. l'5O. (4264) 4

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
grÖBseren Apotheken. — Postaufträge werden von W. H e n n . W i e n . X., eJTectuiert.

\ Leinen - Fabriks - Niederlage »>*^v

I Wilhelm Sattner \
S Laibach, Bathhausplatz Nr. 20 o,
g empfiehlt zur kommenden Saison bei bekannt soliden Preisen pein g,

•s* sortiertes Lager aller Arten

{ Leinen-Mode- und Manufacturwaren ^ d l
B vom einfachen bis hochfeinem Genre. Reizende Neuheiten von HerD . ( ä { e I l 0
«ö Winterkleiderstoffen in schwarz und allen Modefarben; b P p l f t n e l l -

H echt englischer und Brünner Modestoffe für Herrenanziige.: **-ng6f g
ä dooken, Bettvorleger, Lauf- und Salontepplohe, VOIB ^ p
g Angorafolle, gewebter und gedruokter, wasobeonwr H»

.2 ohente etc. etc. jj
Täglicher Einlauf von Neuheiten. ;

• Neueste Journalo für Toiletten zur Verfügung. J g

.«/""Kleiderstoffe, doppelt breit, pr. Meter von R f t k r ' '\

1 Local -Veränderung-
g Das Eisen-, Werkzeug-, Haus- und Kttchengeräthe-w^ %

\ des i
1 Stefan Nagy
\ befindet sich seit 1. Juli 1891 ^, \

| am Valvasorplatz " r;4f J
§ vormals Franz Terček. ^rxMwß

DacMahrt-MenlJesellscliait.
i Express-
Hamburg-New-YorK

^ 2 vermltunm der «chi»nst«n un<l «r ' 5 i i t e B

5 ^ , douUtclicn I'ost-l)»mpf«<"»^e

f Oceanfahrt 6 b i s 7 Tagie-
U Aasserdom ücfördorunjr mit dlrectcn aou
• von H a m b u r g naäegtI j ldleo
• Baltimore Canada « X o
K Brasilien Ost- ieZ!£L
1 La Plata Afrika B»v»«» g g l

Nähere Auskunft ertheilt die Dlreotlon In Hamburg, Dovenfle ^ ^ ^ ^

Š
VLAHOV

ein stärkender MagenXiqueU

-w^ erZCUgt V°4:ri Ü t\O^

Von ärztlichen Autoritäten ^ J ^ j dorjj;
Dieses Getränk, welches mit W afo

e
n

rsubHtftn 7 '^'ung s '
genommen wird, besteht aus vegetabiliscne« .eyerda t,t.

I Wirkung sich sowohl auf den Magen als> « ( d e n JJJ-^.
I organe erstreckt; überdies reinigt es das Blut und i<£ VermiD»" j l f
I Dasselbe ist auch ein leicht abführendes Mittel, indem ai u n d P ^l-
I durch erstickt und die chronischen Congestionen der •£ HW01

 oi
e[

I gebessert werden ; ferner erleichtert es wesentlich die ™r&i

 e n Co^K^,stitfl
eS

I Leiden. Täglich genommen, schützt es gegen giftige MiaSI .,'gohr ^\lCi\s^'
I Epidemien; es ist daher auch gegen Fieber und Cholera n der „ cni-
I Mittel. Was aber am meisten beiträgt, dieses Mittel w' U ci, en {, J^hl v°
I sten zu machen, ist der Umstand, dass es alle jene sen e i n e u»
I sernt, welchen alle biliöaen Individuen unterworfen sind ^ucb
I Leiden hervorbringen. \an^re t^ef>S'
I Und zwar das Individuum, welches von diesem ̂  qejDer ^tet-
I maclit, verspürt gleich nach wenigen Tagen eine Krne: . ^ \ ^
I kräfte, und die Empfindung eines allgemeines Wohlseins ^ J 'ofit*
I thätig und zufrieden. , Jjgi*^ TU**,),*
I Zu haben in Laibaoh bei: O. Bnxzoltai, »W b l - 0»j vjj
I Qne.da, Rudolf König, Anton Krap», Bjdolf ^ o j f l j ^ ^»
I Lavrlö, Potor Lassnik, Alois Lenöek, J°JJ*£°ld, J<>b*
I oenz Maloth, Michael Mazzollni, Marie O»* ^ e t c
I Ulrioh Sohmtdt, Anton Staoul, Andreas Stup»** ^

I Vertreter für Krain: I
I Eduard E e g n » ^
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toiäfÄmerikän
i.

l y $ Fahrkarten
"XITS bei der

\ ^ * Nieflerläntlisüli -AmerLKanisclieii
; I Dampiscbissabrts - öesellschalt.
•j-ajwlowratrlno 9 M I I T M

^Wngergasse 7. Wf I L l l
h«in?*ote u n d Auskünfte

*l«»t und unontgeltlloh.
I ttr««»t«% Hcluirl lNte a n d
^ ^ - b»ligWte KclNC. (402) M-i'o I

1 1

5 ' j ' v ÜJ

"J^^fF v^leberzienen

H^mpiewung.

V,;'Brniittlungs Bureau
1W s°ltiestillg' d e n Bahrten Aufträgenät«ns ,., ie entgegenzukommen, hie-
te

 2U e«npfchlen.

\j52Mf.
Achtungsvoll

A j ^ . 5 * ^ 5 » ^
5*!Wü?0en Männern

'I"fA |,™kri i»to1i...Hm..,vor-

e<*utr/fof /

I ,hjjn'x-Pomade fjfr

II %l'l^b''''t»S.up«Zbil(lun|t ä f ^ i J
% h ßcl wiiiv101" fo'u-»«f<WbU. ffl I f ^
V ^PDe Wi8« VII. Kaiserstr. 0

\ ^ ^ -^ > unb Berlin 8W. It.
L W-~——- (379Ü) 26-10

• f i 8 8 e r d i o h t e (4297) 6

V i l ' ^ C nGr?Ssen »nd Qualitäten
L H , v > o n s t e ^ vorräthig bei

y?S\, -J k ' k- Priv. Slldbahn

^ r k tra"S9 Nr-15-

C*e Auswahl

V f w e t f a b H k vm

' % t p P t l r n r»ne » r 7

Im Verlage von

lg. Y- Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

ist erschienen:

Slovenska

Pratika
za prestopno leto 1 8 9 2 .

Preis per Stück 13 kr. — Wiederverkäufer
erhalten Rabatt. (4022) 12—12

Nur fl. 3
das schönste, sinnreichste

Weihnachts - Geschenk!

(Andenken an Verstorbene.)

Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl. Aehnlichkeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiiertes Kunst-Atelier

SIegrfried. Bodasch.et
Wien II, Grosse Pfarrgaase 6.

Oonoeaalonlert von der hohen k. k
tfsterr. Regierung. (557) 40-3^

leb StarLini
%otf)t ^iern Jiime
Äönf9.»öerft.̂ oftbam f̂Tr DO« II

Mntwerpenj

• M r tfwcüe gslOrten. gute OfjAj
B l l " «crpffcflunfl. frttiflftf greife. WM

Q> ^u8tun[t crt&cikn: l$

Red Star JLinle
in WIEN

IV., Weyringergaase 17
oder

JOSEF STRASSER
Speditionsbur. für die k. k. öst. Staatsbahnen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via Innsbruok
per Arlbergbahn.

Gelegenheitskauf.
Zwei sehr schöne junge Pferde, 14' 3 hoch,

sehr gute Geher, fehlerfrei, sind sofort um
300 fl. zn verkaufen, sowie ein russischer
8jähriger Schimmel um 200 fl. Anfrage bei
Eduard Rausoher, Burggasse Nr. 10,
Marburg. (4922) 2—2

Reise-Inspectoren
werden von einer best renommierten und
in Oesterreich gut eingeführten Lebeni-
Verflloherunga-Gesellsohaft gegen gün-
stige Bedingungen und Fixum engagiert.

Offerte mit Referenz-Angaben an die
Administration dieser Zeitung. (4835) 3-3

TAclttlgei*

Maschinenschlosser
geprüfter Masohlnlst, versehen mit
langjährigen guten Zeugnissen, sucht seinen
Posten zu wechseln. Dienstanträge über-
nimmt Müller» Annonoen-Bureau In
Lalbaoh. (4928j 3 - 2

Für 3 Gulden
rersenden wir ein hochfeines Loden-
kleld, 8 Meter, doppeltbreit, in glatt
grau, drap , braun, als auch in
schönem Carreau und gestreiften Mode-
rnustern. Auch direct an Private zu

effectiven Fabrikspreisen.
Fttrth & Gonge, Wien I, Maro-

' Aurelstrasse Nr. 3.
Provinz gegen Nachnahme oder

Bareinsendung des Betrages. (4944) 5-2

X)ie ffliobenvoelt.
^lluftrirtc 5 c i t u n 9 f"r Toilette

uttö l7anbarbciten.

30i)rHrf? 24 I I prrts
nunimtrn ^ • « M # M ^ oirrtel»
mit 2f>0 ^ i • • ym jdttflid?

Srtinltl- J L Ä A A mt ( '25

muflrrn. mwl^Wm ^ 75 Mr"

¥ • \ i
C i i t b ä U j ; i » ? r l u ^ slbrr 2 0 0 0 JJ bbilbun91n Doti

loiltttt, — Jfä|*«, — BanbarhtUtn, 14 HH.
la^f ti niit ;siü5d.'iiittiiiuflrrniin& 340 Dorjricfjnungrn.
t^u bfjirl)fn burcJ; allt üudjfyanblungrn u. poflanflattm
(^Igs.'Xatnlog lit. 3845). probutummtrn gratis n.
franco bei bet fyptbitten »«rlln W, 35. — Wltn I,

(Dpernyafy» 3.
(8570) SO—6

G e g r ü n d e t 1 8 6 3 .

Weltberühmt
sind die selbsterzeugten preisgekrönten

Handharmonikas

Joh. N. Trimmel J w ^
VII., Kalserstraue 74. Mfl^g^lj

Grosses Lager aller ^ ^ ^ ^ a l

Musik - Instrumente (f%&
Violinen, Zithern, FJöten, / J f f I \
Occarinen, Mundharmonikas, / j | ^ V * \

Vogelwerk ei etc. etc. mSSfemr
Sohwelzer Stahl - S p i e l - ^ ^ « ^ ^
werke , selbstspielend , unübertroffen in

Ton. Musik-Albums, -Gläser etc. etc.
Preiscourante gratis und franco.

CoicUtijrel
amerik. System

kreuzsaitig, ist preiswtirdig zu rer-
kaufen oder auszulelhen. (4919) 3—2

Wo ? zu erfragen in der Buohhand-
lung von Klelnmasrr ft Bamberg.

PolanastraMe Nr. 28 ist ein

grosses Magazin
und ein

Pferdestall
sofort und mit 1. Februar 1892 eine

Wohnon g
mit drei Zimmern sammt Zugehör zu ver-
mieten. (4927) 3—2

Reichlicher
WebenverdienNt

wird Personen jedes Standes geboten,
welche ihre freien Stunden durch an-
genehme Beschäftigung ausnützen
wollen. Offerte sub «T. 5947> an
Rudolf Möwe, Wien. (4546) 4-3

Junger Commls
der Gemlsohtwaren - Branohe , der
deutschen und der slovenischen Sprache
vollkommen und der kroatischen Sprache
theilweise mächtig, wünscht seine Stelle
bii 1. oder 10. Deoember am hiesigen
Platze oder auch in einer grösseren Provinx-
stadt zu weohseln. Diesbezügliche An-
träge an die Administration dieser Zeitung
erbeten. (4946) 2-8

Soeben erschien:

Allrtni) SpracbilDiieites.
Kleine deutsche Grammatik

des Zweifelhaften, des Falschen und des
Hässlichen. Ein Hilfsbuch für alle, die sich
öffentlich der deutschen Sprache bedienen,
von Dr. Guit. Wustmann, Stadtbiblio-
thekar und Director des Reichsarchivs in

Leipzig. (4915) 3—8
Preis gebunden fl. 1*20.

Das Buch macht das grösste Aussehen
und findet überall, besonders in den Lehrer-
kreisea, lebhaftes Interesse.—Vorräthig in der

Buchhandlung von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Congressplatz.

Soeben beginnt zu erscheinen:

Schmidten A l l p . Volts-Advocat
und

bürgerlicher RecMraJl
nebst einem ausführlichen

Haus- nnd Geschäfts - Briefsteller
in 22 halbmonatlichen Heften ä 25 kr., per

Post 28 kr.
Ferner empfehle: (4958) 2—2

BoBeraer, Hooh vom Daohateln. Ge-
schichten und Schildereien aus Steier-
mark, brosch. fl. 2.

— Die Sohrlften des Waldsohul-
m e l s t e r a , brosch. fl. 1 2 5 .

Bohler, Wiener Humoresken. Einacter-
Vorträge, fl. 1 • 20.

Wagner, In froher Oesellsohaft. Hei-
tere Vorträge, fl. 120.

Bartl, Handbuoh für den ausübenden
Poatdlenat in Oesterreich, broschiert
fl. 3-20.

Brodlk, Wegweiser zur Berechnung der
Franco-(Porto-)Gebüren für Geld- und
Frachtsendungen nach allen Postorten
Oesterreich - Ungarns. 75 kr.

Oavallerla rustloana, Ciavier - Auszug,
fl. 3, rnit Post fl. 3 15.

Muaioana Oravallerla, Ciavier-Auszug,
fl. 3, rnit Post fl. 3-15.

Zeller1« Vogelhändler, Ciavier-Auszug,
fl. 2-70, mit Post fl. 2-85.

J. Giontini, Laibach
Bach- nud PapierhaDclIang*

BITTERWASSER.
Das ^ i B M c i j I ^ angenehm zu nehmende natürliche Abführmittel

t i.i«n von eisten ärztlichen Autoritäten wegen seiner sicheren und dabei milden Wirkung bei Verstonfune und rfo«^ p i
5 ' Ä Lebe^schoppung, Magen- und DarmWarrh. bei Blu«andra,,R nach dem Kopfe und der Lunge, C r r h o W e n In iYr^T'
\ t l ! Depots In allen Mineralwasser - Handlungen, Droguerlen, Apotheken, bei Mloh«llič?-l « ! n "
Lwsnik in Lalbaoh und bei der Direction der Franz-Josef-Bltterquelle in Budapeit! ™ l O l l M l K M t ^ } Jj^f
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Kail TiL
Laibach, SpitalgaNse Kr. 1O.
Briefpapiere und Couverts in Cas-
settf.-n und Mappen, Quart- oder Octavsorm.
mil Briefköpfen oder Firmendruck. Visit-
karten in Lithographie odor Buchdruck
(modernst« Form). Sämmtliche Ar-
tikel für Comptoir u. Schreibtisch:
Schreibunterlagen, Tintenfässer. Feder-
ständer, Briefbeschwerer, Lineale, Lösch-
rollen, Kautschukstempel, Löschcarlons
etc. etc. Gesch'äftsbUoher, Copier-
bücher, Notizbücher: Hauptbücher,
Sohnialslrazzen, Foliobiicher, Qnartbücher,
Indexe, Einschreib- oder Abnahmsbüchcr,
Vormerkbücher. Wäscliebiicher.Volkskstlen-
der, Schreib- und Wandkalender, Notiz-
u. Vorraerkkalender, Blatt- u. Brieftaschon-
kalender.Taschen-u.Portemonnaieka tender,
Patent-Säulenkalender, Studentonkalender,

ülockkalender in grösster Auswahl.

Karl Till
Laibacli, SpitalgasHc ~Nr. 10.

ffeitaclitsjesctaie.
Christbaum-Verzierungen, Papier-
Lampions, Engel und Jesuskinder,
Gold- und Silberfäden, Gold- und
Silberschaum, Christbaumschnee,
Christbaum - Kerzen, Liohthalter,
Krippen etc. etc. --- Bilderbtioher,
Märchenbücher, Jugendschriften,
Briefmarken-Albums,Reliefalbums,
Malvorlagen, Modellier - Cartons,
S p i e l e ftäx* «Ue «*Tv*-
fgend. -arndD. E r w a c h -

s e n e . Gebetbücher.
BBBBBBHBBBBBSBSBBBBaillHHBMBBaMHHM

Karl Till
s^aibacli, KpitalgaNse 5sr. 10.

WeilmachtSHescliente.
Nenlieitcn in llriefpapictren
mit niid oluic Monogramm,
('artcN de correspondence,
I^axuMcamscltcii in IViiiutcr
AiiHfiilirniig mit Illmiicii
oder div€vr.sen KmiHtprä-

gnil^li l l . (2285) 20-24

Geprägte Galanterie-
waren aus Lederpappe.

wmmmmamammammamummm

Karl Tin.
I.aH»acli,Spi<»l^el^"

Weita isp**
in elegantem Etui, r

Albums, Tagebno^
Autographen -AJJjg.
MuBikmappen, So»r

mappen, Tuvbenk»^
Schultaschen, »»«"
träger, S\ä^^^

«iiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiî  nil i i ! i i i i i i i i i i i i ip i ! !WEiiea^^a

| Marienplatz I. [ / # / # / # / / A ? / # / # / ^ / # / # / I MaÜÜ^i

i«aHlkii»ii4iiiiiii LiiiiiiHiiiiiiiiiiiiL JMmLmlZi iiiiiMiiflliliELMr'li^MM

Neuheiten Vvnni Qiänhl Confections11

D«, , M M £ ™ l ÖUCU fürD-Mtm
I aiha^h »reue, elegant« i™

Original Pariser nnd Wiener Moäelle. n<w»<ivUi Buuge preise-

| Billigst«' Einkaiifsqiielle für lüriMter-Be€larfe-Arttltel' ^

I s H H Z Z I | I wollene Kopfumhüllen I ̂  I *"
l i " sogenannte w«

Fichus und Echarpes L |
5̂ l'itr Damen niid Itfädclicii |f#

^ in grossartiger Auswahl ©
^ und jeder beliebigen Farbe B

j""" von 7 5 kr« an. 2

ra Winterstrümpfe &
^ and Socken. £

. ~J Handschuhe
• ir* iis • »
H ^ C«U^;i^#sl-r,^,^^ ^ » gestriokt, gewirkt und Leder mit 1^
ffl 14 r a D r i K S I 3 Q G r ^ Lammfell gefüttert, in anerkannt besten £».

l g —: § oriJoril-Tricöt-Wascliß -
IS Muffe,Boasu.Besätze 5 7 " f t r ^ « - ^
1 H . . . 1 v 1 T. 11 W Gamaschen, Puls-, -x Pelz-und Krimmer-KapF ^
• r^ in verschiedenen Farben, Fell- r^ — , , - . . . ' ^ I C „ _„„ i«ttticl* ö?
I ro nnd Stoffffattnnffenf rX B a u c h " u« Kniewärmer, 3 «' »'^BÜ ^
1 . zn NcnNationeii i>iiiigcii ~ U n t e r r ö c k e , J a c k e n SJ • « » * i r s'"'• gö'rt«. ^
B y* PreiMcn. kJ clc ftc. (4K37) 52 -2 ^T bis zurfeinstea^^^^^»**

I B i l l i g s t e K i n k a u f s o u c l l e für III m< i i II i lim I 1 1 ' " " « « 1 ^
Druck und Verlaz von Jg. v. Klelnmayr 4 Zset>. Vambern


